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»Humba, Humba, Humba, Täteräää…« – mit einem 3:1-Sieg eroberte die Fortuna 
am vergangenen Wochenende den Betzenberg. Die anschließende Feier mit 
den Fans inlusive!
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Position: Angriff  | Trikotnummer: 25 | Geburtsdatum: 09.05.1991 | Größe: 178 cm
Gewicht: 70 Kg | Geburtsort: Kumagaya (Japan)  | Nationalität: JAP

GENKI HARAGUCHI

18
2014

JUGENDVEREINE hat Haraguchi in seiner 
Vita stehen: Er begann seine Fußballer-Laufbahn 
bei Konan Minami Shonandan, ehe er zu den Ura-
wa Red Diamonds ging, wo er 2008 zum Profi 
wurde.

JAHRE alt war Haraguchi bei seinem Profi-
Debüt in Japan. Gegen die Kashima Antlers verlor-
en seine Urawa Red Diamonds allerdings mit 0:2. 

WECHSELTE der damals 23-Jährige von den 
Urawa Red Diamonds und wagte das Abenteuer 
Europa bei Hertha BSC in Berlin.

PARTIEN in der Bundesliga absolvierte Hara-
guchi für die Berliner in dreieinhalb Jahren. In 
der Hauptstadt war der Japaner die meiste Zeit 
Stammspieler.

TAGE steht Genki Haraguchi erst bei Fortuna 
Düsseldorf unter Vertrag. Kommt er heute zum 
Einsatz, läuft er allerdings bereits zum dritten Mal 
für die Rot-Weißen auf.

MINUTEN benötigte Haraguchi für seinen er-
sten Treffer im F95-Dress: Nach seinem 29-minüti-
gen Einsatz gegen Aue erzielte er in der 63. Minute 
auf dem Lauterer Betzenberg das zwischenzeitli-
che 1:1. 

JAPANER gehören dem Profi-Kader der Düs-
seldorfer seit dem Haraguchi-Transfer an – neben 
der Leihgabe aus Berlin sind das Takashi Usami 
und Justin Toshiki Kinjo.

LÄNDERSPIELE hat Haraguchi bislang ab-
solviert. Der Nationalspieler hofft auf eine Nomini-
erung für die WM in Russland.
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Genki, schon am Tag nach Dei-
ner Vertragsunterschrift bei 
der Fortuna standst Du zum 
ersten Mal in der ESPRIT arena 
auf dem Feld. Wie schwierig 
war das für Dich?
Es war natürlich ein wenig 
hektisch vor dem ersten Spiel. 
Aber ich war sehr motiviert – 
deswegen habe ich es nicht als 
schwierig empfunden.
 
Und noch einmal drei Tage 
später hast Du Dein erstes 
Tor geschossen. Hast Du über 
diese ereignisreichen Tage 
überhaupt schon nachdenken 
können?
Noch nicht so richtig. Aber ich 
war bereit für das Spiel! Ich 
habe in Berlin während der 
Winter-Vorbereitung hart trai-
niert. Daher war es auch leicht 
für mich, schnell reinzufinden.

Warst Du überrascht, dass der 
Trainer Dir nach so kurzer Zeit 
schon das Vertrauen schenkt, 
von Beginn an aufzulaufen?
Das ist für mich natürlich gut 
gelaufen. Da der Trainer mir 
direkt vertraut hat, bin ich mit 
Selbstvertrauen ins Spiel ge-
gangen. Dass ich direkt eine 
gute Leistung zeigen konnte, 
freut mich natürlich. Ich hoffe, 
dass ich in den nächsten Spie-
len meine beste Leistung ablie-
fern und der Mannschaft helfen 
kann.
 
Inwieweit hilft Dir Takashi Usa-
mi bei der Eingewöhnungszeit?
Ich kenne »Taka«, seit ich 15 bin. 
Er hat mir vor meinem Wechsel 
viele Infos über die Fortuna 
und die Mannschaft gegeben 
und hat mir geholfen, mich hier 
zurechtzufinden. Für meine In-
tegration spielt er eine große 
Rolle. 

Und andersherum? Wie kannst 
Du vielleicht auch »Taka« hel-
fen?

Als ich gekommen bin, hat er 
sich direkt gefreut, dass wir nun 
zusammen spielen. Ich kenne 
ihn schon lange und weiß, was 
er für ein feiner Fußballer ist. 
Schon nach dem Spiel gegen 
Aue hat er mir gesagt, was er 
für einen Spaß daran hatte, mit 
mir auf dem Platz zu stehen. 
Das hat mich sehr gefreut. 

Düsseldorf ist in Deutschland 
eine besondere Stadt für Ja-
paner. Hattest Du auch schon 
vor dem Wechsel zur Fortuna 
Berührungspunkte mit Düssel-
dorf?
Auch wenn es schön ist, unter 
vielen Japanern zu sein, hat es 
für den Wechsel keine Rolle 
gespielt. Da ging es mir um das 
Sportliche. Bisher kannte ich 
eigentlich nur den Flughafen 
von Düsseldorf, weil wir mit 
Berlin hier gelandet sind, wenn 
wir zum Beispiel in Gladbach 
oder auf Schalke gespielt ha-
ben.

Hast Du schon etwas von der 
Stadt sehen können? Wie ge-
fällt es Dir hier?
Ich habe Berlin schon sehr 
gemocht. Aber dass der Rhein 
mitten durch die Stadt führt, 
macht es landschaftlich sehr 
schön. Bisher gefällt mir die 
Stadt sehr gut.

Du hast jetzt einen ersten 
Eindruck von Deiner neuen 
Mannschaft bekommen. Wie 
sieht dieser aus?
Unsere Mannschaft hat die 
Qualität, um oben mitzu-
mischen. In Kaiserslautern hat 
man aber gemerkt, dass es 
in der 2. Liga keinen leichten 
Gegner gibt. Zwischen uns und 
dem Letzten hat es nur einen 
kleinen Unterschied gegeben. 
Wir haben noch 14 Spiele vor 
der Brust und müssen uns auf 
jedes einzelne konzentrieren.

Für Dich ist die 2. Bundesliga 
Neuland. Wie bereitest Du Dich 
auf die Spiele vor?
Wir bekommen vor den Spielen 
in der Videoanalyse Infos zu 
den Gegnern und den einzel-
nen Spielern. Das hilft mir.
 
Im Sommer steht die Welt-
meisterschaft in Russland an. 
Wie stehen Deine Chancen, für 
die WM nominiert zu werden?
In den letzten zwei Jahren habe 
ich im Nationalteam eigentlich 
immer gespielt. Aber in Japan 
gibt es auch andere Spieler mit 
hoher Qualität, die sind alle Kan-
didaten. Wenn ich bei der For-
tuna meine Leistung bringe und 
mein Fitnesslevel hoch halte, 
sehe ich eine gute Chance für 
mich, zu spielen. Im Endeffekt 
trifft natürlich der Nationaltrai-
ner die Entscheidung.

Japan ist in einer Gruppe mit Po-
len, Kolumbien und Senegal. Wie 
bewertest Du die Auslosung?
Mit Polen aus Topf eins haben 
wir Glück gehabt. Es ist eine gute 
Mannschaft, aber keine unbe-
siegbare. Einige Spieler kenne ich 
bereits aus der Bundesliga. Die 
anderen beiden Gegner kenne 
ich nicht so gut, aber gegen Ko-
lumbien haben wir bei der letzten 
WM in der Gruppenphase verlo-
ren – da müssen wir aufpassen.
 
Was ist für die japanische Mann-
schaft möglich?
Bei der letzten Weltmeisterschaft 
haben wir es nicht ins Achtelfina-
le geschafft. Dieses Mal wollen 
wir die KO-Phase erreichen, am 
besten sogar das Viertelfinale. 
Das ist einer japanischen Mann-
schaft noch nie gelungen und 
wäre ein großer Erfolg.

Interview der Woche: Genki Haraguchi

Es sind turbulente Tage im Leben von Genki Haraguchi. Knapp 30 Stunden nach seinem Wechsel in die Landeshauptstadt 
stand er bereits zum ersten Mal für die Fortuna auf dem Feld, drei weitere Tage später erzielte er in Kaiserslautern sein 
erstes Tor im F95-Dress. Heute steht binnen zehn Tagen sein drittes Spiel im Fortuna-Dress an. Inmitten dieser stressigen 
anderthalb Wochen hat der japanische Offensivspieler sich die Zeit genommen, der »Fortuna Aktuell«-Redaktion im Inter-
view der Woche Rede und Antwort zu stehen.

»Wir haben die Qualität,
um oben mitzumischen«

Direkt mittendrin im Geschehen: Genki Haraguchi.
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DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT
FORTUNA DÜSSELDORF

Folge uns! f95.de/facebook f95.de/twitter f95.de/instagram f95.de/youtubef95.de F95Snaps
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Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Mit starken Marken, Innovationen und Technologien 
hält Henkel führende Marktpositionen sowohl im 
Industrie- als auch im Konsumentengeschäft.

Aus dem vor 140 Jahren gegründeten Waschmittel- 
Hersteller aus Düsseldorf ist heute ein Weltkonzern 
mit rund 50.000 Mitarbeitern und über 18 Milliarden 
Euro Jahresumsatz geworden. 

Die Zeiten ändern sich – die Wurzeln in Deutschland 
bleiben. Düsseldorf ist Sitz der Konzernzentrale und 
die größte Produktionsstätte von Henkel.

»Der SV Sandhausen spielt 
eine überzeugende Sai-
son«, betont Funkel mit gro-

ßer Anerkennung. »Vor allem die 
Defensive steht hervorragend. 
Mit 18 Gegentoren haben die 
Sandhäuser die beste Abwehr 

der 2. Bundesliga. Es wartet 
eine ganz schwierige Aufgabe 
auf uns.« In der Tat überrascht 
der SVS einmal mehr all diejeni-
gen Kritiker, die erneut vor der 
Saison damit gerechnet haben, 
dass es für die Mannschaft von 

Cheftrainer Kenan Kocak ledig-
lich um den Klassenerhalt ginge.

Die Realität sieht anders aus: Die 
Baden-Württemberger kratzen 
an den Aufstiegsrängen. »Dort 
wird sehr gute Arbeit geleistet«, 
lobt der erfahrene Chefcoach 
den Liga-Konkurrenten. »Die 
Kompaktheit der Mannschaft ist 
beeindruckend. Darüber hinaus 
sind sie immer wieder gefähr-
lich über Konter. Ein perfektes 
Beispiel dafür war die Partie in 
Ingolstadt. Dort haben die Sand-
häuser kaum etwas zugelassen 
und wären beinahe in der Nach-
spielzeit noch zu ihrem Siegtref-
fer gekommen. Wir werden uns 
gut und gewissenhaft darauf 
vorbereiten.«

Die Gefahr, die von diesem 
Gegner ausgeht, skizzierte 
Funkel ausführlich. Deshalb un-
terstreicht er auch mit eifrigem 
Nachdruck: »Wir sind weit davon 
entfernt, überheblich zu sein.« 

Gleichermaßen haben die bei-
den Erfolge nach der Winterpau-
se für weiteres Selbstvertrauen 
bei seiner eigenen Mannschaft 
geführt. »Wir gehen mit einem 
guten Gefühl in das Spiel«, 
nickt Funkel zuversichtlich. »Das 
kommt von unserer guten Arbeit 
in den letzten Wochen und Mo-
naten.«

Der Konkurrenzkampf inner-
halb des Kaders mit Blick auf 
die Plätze in der Startformation 
ist größer denn je. Der zuletzt 
gesperrte Rouwen Hennings 
könnte genauso zurückkehren 
wie Andre Hoffmann und Emir 
Kujovic, die wieder problemfrei 
am Mannschaftstraining teil-
nehmen. »Es wird diesmal sehr 
schwierig, den Kader und die 
erste Elf zu benennen«, runzelt 
Funkel die Stirn. »Jeder Spieler 
spürt das Kribbeln und muss 
hellwach sein. Wer im Training 
seine Leistung nicht bringt, ist 
raus!«

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen den SV Sandhausen

21-jähriger Außenverteidiger kommt von Casa Sports aus dem Senegal

Wie schon in der Hinrunde ist die Partie zwischen der Fortuna und dem SV Sandhausen auch in der Rückserie wieder ein 
Spitzenspiel. Wenn am Freitagabend in der ESPRIT arena das Flutlicht angeschaltet wird, empfängt der Spitzenreiter den 
Tabellenvierten. Dementsprechend groß ist der Respekt von Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem kommenden 
Kontrahenten.

»Weit davon entfernt,
überheblich zu sein«

Fortuna verpflichtet
senegalesisches Talent Jean Ndecky

Fortuna Düsseldorf hat das 
senegalesische Talent Jean 
Ndecky von Casa Sports 

verpflichtet. Der U20-National-
spieler wird aufgrund behörd-
licher Abläufe in den nächsten 
Wochen in Düsseldorf erwartet 
und wird einen Vertrag bis 2021 
unterschreiben. Ndecky ist ein 
beidfüßiger Außenverteidiger, 
der in Düsseldorf die nächsten 
Schritte machen soll.
Jean Ndecky ist aktueller sene-
galesischer U20-Nationalspie-
ler und dort in 14 Spielen haupt-
sächlich als Rechtsverteidiger 
eingesetzt worden. Nachdem 

alle Formalitäten und behörd-
lichen Abläufe abgeschlossen 
sind, wird Ndecky in den kom-
menden Wochen in Düsseldorf 
erwartet.
 

 
Friedhelm Funkel, Cheftrainer:
»Jean Ndecky ist uns im Rah-
men der letzten U20-Welt-
meisterschaft aufgefallen. Er ist 
ein schneller und aggressiver 
Außenverteidiger und hat ein 
großes Entwicklungspotential. 
Wir werden ihm die Möglich-
keiten geben, hier bei uns die 
nächsten Schritte zu machen.«Beackert künftig die Außenbahnen in Düsseldorf: Jean Ndecky.
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Es war ein so schönes wie 
wichtiges Tor im letzten 
Spiel 2017: Im Auswärts-

spiel bei Eintracht Braun-
schweig konterte die Fortuna 
blitzschnell, Benito Raman 
schickte Davor Lovren auf die 
Reise und der junge Kroate 
behielt die Nerven und traf mit 
einem sehenswerten Lupfer 
zum 1:0 – gleichbedeutend mit 
dem Endstand im Eintracht-Sta-
dion. 

Das letzte Tor des Jahres wurde 
nun auch zum schönsten ge-
wählt. F95-Anhänger konnten 
auf Facebook und Youtube für 
ihr Tor des Jahres 2017 abstim-

men – 104 der insgesamt 409 
Teilnehmer entschieden sich für 
Lovrens Lupfer. Auf den Plätzen 
zwei und drei: Oliver Finks Links-
schuss beim Pokalsieg in Biele-
feld (94 Stimmen) und Rouwen 
Hennings Siegtreffer beim 2:1 in 
Sandhausen (76 Stimmen).

Vor dem Heimspiel gegen Erz-
gebirge Aue am Mittwochabend 
wurde Lovren dann ausgezeich-
net – vom Vorstandsvorsitzen-
den Robert Schäfer und vom 
Prinzenpaar, das die ESPRIT 
arena besucht hatte, bekam 
er eine kleine 3D-Figur seiner 
selbst sowie einen Karnevalsor-
den verliehen.

Erst einen Tag zuvor hatte 
die Fortuna auf dem Trans-
fermarkt zugeschlagen: Mit 

Genki Haraguchi kam ein japa-
nischer Offensivakteur von Bun-
desligist Hertha BSC, der das An-
griffsspiel der Flingeraner weiter 
beleben soll. Dass er das kann, 
zeigte der 26-Jährige bereits 
im ersten Spiel 2018: Nach 61 
Minuten wurde der Winter-Neu-
zugang für Benito Raman ein-
gewechselt und sorgte mit tem-
poreichen Dribblings, oftmals 
gleich gegen mehrere Gegen-
spieler, für neuen Schwung in 
der rot-weißen Offensive.

Eine Viertelstunde später wech-
selte F95-Chefcoach Friedhelm 
Funkel ein weiteres Mal aus: 

Takashi Usami kam für Davor 
Lovren in die Partie. Somit 
standen zwei Japaner gleich-
zeitig für die Fortuna auf dem 
Feld – das gab es in der fast 
123-jährigen Vereinsgeschichte 
der Flingeraner noch nie! »Man 
hat direkt gesehen, dass Genki 
uns helfen kann. Ich finde es 
toll, dass er nun bei uns ist!«, 
lobte Usami seinen Landsmann. 
Der wiederum zeigte auch beim 
zweiten gemeinsamen Einsatz 
in Kaiserslautern, als er selbst 
in der Startelf stand und Usami 
spät eingewechselt wurde, wie 
gut er Fortuna tun kann: Der 
Japaner spielte nicht nur klasse, 
er erzielte auch sein erstes Tor 
und bereitete den Treffer zum 
3:1-Endstand vor. 

Lupfer gegen Braunschweig von den F95-Fans zum schönsten Tor 2017 gewählt

Erstmals in der Vereinsgeschichte stehen zwei Japaner für die Fortuna auf dem Feld

Das schönste Fortuna-Tor des Jahres war der Lupfer von Davor Lovren zum 1:0-Sieg in Braunschweig! Das ergab ein Voting 
der F95-Fans über die Plattformen Facebook und Youtube. Der Mittelfeldspieler wurde im Rahmen des Heimspiels gegen 
Erzgebirge Aue für seinen sehenswerten Treffer ausgezeichnet und erhielt eine kleine 3D-Figur seiner selbst.

In der 76. Minute des Heimspiels gegen Erzgebirge Aue gab es ein Novum in der langen Vereinsgeschichte der Fortuna: 
Zum ersten Mal überhaupt standen zwei Japaner gleichzeitig für den Traditionsverein aus Flingern auf dem Feld. Nach 
der Einwechslung von Genki Haraguchi wenige Minuten zuvor bedeutete die weitere Hereinnahme von Takashi Usami 
das Entstehen einer rein japanischen Flügelzange. Das gleiche Duo stand auch wenige Tage später in Kaiserslautern 
gemeinsam auf dem Feld, wo Haraguchi sogar sein erstes Tor für F95 erzielen konnte.

Davor Lovren schießt
das Tor des Jahres

Japanische Premiere
in der ESPRIT arena

Täuschend echt: Die Figur von Davor Lovren in der ESPRIT arena.

Zwei Japaner in rot und weiß: Genki Haraguchi und Takashi Usami.
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 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr



 
3. Februar
Jörn Andersen 55

Das Engagement des Nor-
wegers dauerte bei der 
Fortuna nur ein gutes 

Jahr an. Und zugegeben, es war 
kein glückliches Unterfangen für 
den Angreifer, der zur Spielzeit 
1990/91 immerhin als amtieren-
der (und erster ausländischer) 
Bundesliga-Torschützenkönig 
von Eintracht Frankfurt nach 

Düsseldorf kam! Doch in seiner 
Zeit bei den Rot-Weißen war 
der Stürmer oftmals glücklos. In 
den 36 Pflichtspielen in seiner 
ersten Saison gelangen dem nor-
wegischen Nationalspieler nur 
vier Treffer. Nach neun Spielta-
gen in der folgenden Saison (10 
Pflichtspiele / 1 Tor) kehrte er 
nach Frankfurt zurück. Die For-
tuna stieg am Saisonende in die 
2. Liga ab. Nach seiner aktiven 
Laufbahn wechselte Andersen 
ins Trainergeschäft und konnte u. 
a. mit dem FSV Mainz 05 im Jahr 
2009 den Aufstieg in die Bun-
desliga feiern. Aktuell arbeitet er 
als Nationaltrainer in Nordkorea.

 
12. Februar
Herbert Zimmer 65

»Heppo« Zimmer wechselte 
1977 nach seinen vorhe-
rigen Stationen VfL Kray und 

Schwarz-Weiß Essen zur Fortuna. 
Seine Stärken waren vor allem die 
Schnelligkeit auf der Außenbahn 

und die genauen Flanken. Nach 
seinem Debüt am 3. September 
1977 gegen den FC Schalke 04 
kam er in den folgenden zwei 
Jahren jedoch nur auf 28 Pflicht-
spieleinsätze, in denen ihm zwei 
Tore gelangen. In den Endspielen 
im DFB-Pokal 1978 (1:2 gegen 
den 1. FC Köln) und 1979 (1:0 n. 
V. gegen Hertha BSC) sowie im 
Europapokalfinale in der glei-
chen Saison (3:4 n. V. gegen den 
FC Barcelona) kam Zimmer nicht 
zum Einsatz. Er wechselte zu Ba-
yer 05 (heute KFC) Uerdingen, 
stieg mit den Krefeldern gleich 
in die Bundesliga auf und zwei 
Jahre später wieder ab. Nach der 
Saison 1981/82 beendete er seine 
Karriere.

 
12. Februar
Bernd Franke 70

Mit Eintracht Braunschweig 
spielte Bernd Franke 
zwölf Jahre in der Bun-

desliga und feierte mit den Nie-

dersachsen zwei Aufstiege. In die-
sem Zeitraum gehörte er zu den 
besten Torhütern in Deutschland 
und wurde 1982 – als Ersatzmann 
hinter Toni Schumacher – mit der 
deutschen Nationalmannschaft 
Vize-Weltmeister. Warum das al-
les an dieser Stelle erwähnt wird? 
Weil für Franke als Torhüter zuvor 
die Fortuna von 1969 bis 1971 als 
Grundausbildung diente und er 
nach seiner Zeit bei und mit den 
Rot-Weißen einfach durchge-
startet ist, wie er selbst einmal 
am Rande eines Legendentref-
fens bestätigte: »Die Fortuna 
war auf jeden Fall für mich das 
Sprungbrett in den Profi-Fußball. 
Ein Jahr nach meinem Weggang 
wurde ich zunächst B- und später 
A-Nationalspieler.« Für die 95er 
stand der Torhüter in 38 Spielen 
zwischen den Pfosten.

Runde Geburtstage von Ex-Fortunen im Februar

Im Februar feiern einige frühere Spieler der Fortuna einen runden Geburtstag. Zu Beginn des Monats blickt die Redaktion 
von »Fortuna Aktuell« auf diese besonderen Ehrentage voraus und erinnert an ihre Verdienste rund um die Flingeraner.

Alles Gute, Jörn Andersen!

Jörn Andersen.

In der Saison 1991/92 löste 
der Fußball-Lehrer bei der 
Fortuna nach dem 6. Spieltag 

(und einem Negativstart-Re-
kord von sechs Niederlagen) 
den einstigen F95-Profi Josef 
Hickersberger auf dem Trainer-
stuhl ab. Allerdings stand das 
Engagement des »Feuerwehr-
mannes«, der erfolgreich bei 
mehreren West-Vereinen (MSV 
Duisburg, Rot-Weiss Essen, VfL 
Bochum, FC Schalke 04 und 
Bayer 05 Uerdingen) gearbei-
tet hatte, in Düsseldorf unter 
einem ungünstigen Stern. Denn 
letzten Endes konnte auch der 
»harte Hund«, der selber jahre-
lang als eisenharter Verteidiger 
in der Oberliga West gespielt 
hatte, die Talfahrt der Rot-Wei-
ßen nicht mehr stoppen, die 
am Saisonende nach insge-

samt vier Cheftrainern mit dem 
Abstieg in die 2. Liga endete. 
Schafstalls Engagement bei der 
Fortuna hatte jedoch nur fünf 
Monate gedauert.

Insgesamt hatte der gebürtige 
Duisburger in seiner Trainer-
karriere 16 Stationen, darunter 
war er beim MSV Duisburg in 
zwei verschiedenen Amtszeiten 
tätig, beim VfL Bochum sogar 
gleich drei Mal. In Bochum be-
endete er im Jahr 2001 seine 
Laufbahn als Verantwortlicher 
an der Seitenlinie.

Die Fortuna nimmt Abschied 
von Rolf Schafstall und wird 
ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren. Das aufrichtige Mitge-
fühl gilt seinen Anverwandten 
und seinen Freunden.

Ehemaliger Trainer im Alter von 80 Jahren verstorben

Fortuna Düsseldorf trauert um Rolf Schafstall. Der ehemalige Cheftrainer der Rot-Weißen, der in der Saison 1991/92 auf 
der Düsseldorfer Trainerbank saß, ist am 30. Januar im Alter von 80 Jahren verstorben.

Fortuna trauert um Rolf Schafstall

Rolf Schafstall ist im Alter von 80 Jahren verstorben.

Fortuna Düsseldorf gratuliert den 
Geburtstagskindern recht herzlich, 
wünscht alles Gute sowie vor allem 
Gesundheit für die Zukunft.
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jobs@xact-duesseldorf.de         www.xact-duesseldorf.de          facebook.com/xact.duesseldorf

Mitarbeiter/in Datenerfassung
für einen großen deutschen Telekommunikationsanbieter

Bist du ein Kommunikationstalent? Mit oder ohne Erfahrung? 
Dann wird es Zeit, deine Vorteile bei Xact zu entdecken. Denn 
wir heißen nicht nur Xact, sondern halten auch exakt, was wir 
versprechen:

Anspruchsvolle Jobs in einer attraktiven Branche, auch ohne 
Berufsabschluss | Sichere Festanstellung in Voll- oder Teilzeit | 
Gutes Einkommen: Grundgehalt in Vollzeit 1.600 Euro plus 
Provision (bis zu 550 Euro monatlich) plus voll bezahlte 
frei willige Überstunden (bis zu 200 Euro monatlich) plus 
Bonus programm mit hochwertigen Prämien (wie iPhone/iPad,   
TV, HiFi, Reisen etc.) |  

Variable Arbeitszeiten zwischen 8 und 20 Uhr, die du perfekt   
auf dein Leben zuschneiden kannst | Lang jährige Geschäfts - 
beziehungen zu renommierten  Auftraggebern wie   
mobilcom/debitel, Handelsblatt oder Wirtschaftswoche | 
Kollegiale Teamarbeit mit sympathischen, ehrlichen   
Menschen | Ausgezeichnete Schulung und Einarbeitung |   
Supermodernes Office direkt am Wehrhahn,   
Nähe Hbf. Düsseldorf.

Ruf uns einfach an und vereinbare deinen Kennenlerntermin:  
Free Call 0800 7744277 (Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr)

Variable Teilzeit  
versprechen sie dir alle.
Bei uns bist du mal richtig flexibel.

Xact – wir halten exakt, was wir versprechen.

Seid Ihr schnell genug, um 
Lucky Leo zu fangen? Wer 
ein Selfie mit Lucky Leo 

schießt und damit am Gewinn-
spiel teilnimmt, kann an jedem 
der drei Spieltage ein exklusives 
Lucky Bike im Wert von 1.000 
Euro gewinnen. Mehr zur Akti-
on erfährt man beim ersten Er-
scheinen von Lucky Leo am 17. 
Februar 2018 im Rahmen des 
Heimspiels der Fortuna gegen 
Greuther Fürth.

Jeder Teilnehmer erhält darüber 
hinaus einen Gutschein über 
eine tolle Lucky Bike Trinkfla-
sche, der beim nächsten Besuch 

in einer der Düsseldorfer Filialen 
eingelöst werden kann. Dort 
findet sich auch eine große 
Auswahl an E-Bikes, Fahrrädern, 
Fahrradzubehör und Fahrradbe-
kleidung von Markenherstellern 
zu Tiefstpreisen.

Man sollte sich einfach schon 
mal den Hashtag #CatchLuckyLeo 
merken und die Augen offenhal-
ten – mitmachen lohnt sich.

Weitere Informationen zur Aktion fin-
den sich in Kürze auf: www.facebook.
com/LuckyBike.de/

Lucky Bikes Stadionspiel bei den Heimspielen gegen Fürth, Bielefeld und Ingolstadt

Bei Fortunas Heimspielen gegen Greuther Fürth, Arminia Bielefeld und den FC Ingolstadt sollten Stadionbesucher ihre 
Augen offenhalten. Lucky Leo, das offizielle Maskottchen von Fortunas teamPARTNER Lucky Bike, wird kein geringeres 
Gehege beziehen als die ESPRIT arena.

»CATCH LUCKY LEO«

Wer sichert sich ein Selfie mit Lucky Leo, dem Maskottchen von Fortuna teamPARTNER 
Lucky Bike?
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Mit Blick auf die jecken Ak-
tivitäten in der Landes-
hauptstadt Düsseldorf 

hat es der Spielplan der DFL in 
dieser Saison mit der Fortuna 
nicht gut gemeint. Freuten sich 
die Rot-Weißen und ihre An-
hänger in den letzten Jahren 
regelmäßig über ein Heimspiel 

am Karnevalswochenende, müs-
sen Oliver Fink und Co. in dieser 
Spielzeit in die Bundeshaupt-
stadt reisen, wo das Auswärts-
spiel bei Union Berlin auf dem 
Programm steht. Also dachte 
sich das aktuelle Prinzenpaar 
einfach: »Dann kommen wir halt 
zweimal!«

Und was beim ersten Mal Glück 
gebracht hat, schreit nach ei-
ner Wiederholung. Schon beim 
Heimspiel gegen Aue drückten 
Carsten II. und seine Venetia 
Yvonne die Daumen, richteten 
karnevalistische Grüße an alle 
Fortunen in der ESPRIT arena und 
übergaben dem Vorstandsvor-
sitzenden Robert Schäfer sowie 
dem Fortuna-Torschützen des 
Jahres Davor Lovren einen Kar-
nevalsorden. Auch Hans-Jürgen 
Tüllmann, Geschäftsführer des 

Comitee Düsseldorfer Carneval, 
ließ es sich nicht nehmen, Chef-
trainer Funkel – beide kennen 
sich aus dem Fortuna-Elferrat 
während der letzten F95-Karne-
valspartys im Stahlwerk – alles 
Gute für die 90 Minuten gegen 
die Gäste aus Sachsen zu wün-
schen. Mit Erfolg! Genau deshalb 
kommt das Prinzenpaar mitsamt 
des eigenen Gefolges am heu-
tigen Freitag noch einmal in die 
ESPRIT arena – dann heißt es 
erneut »Fortuna Helau«!

E iner der über 70 Wa-
gen, die am 12. Februar 
durch die Düsseldorfer 

Innenstadt rollen, wird wieder 
unter dem Motto »Fortuna ist 
Düsseldorf – Düsseldorf ist 

Fortuna« stehen. Neben Vor-
stands- und Aufsichtsratsmit-
gliedern sowie Mitarbeitern 
grüßen auch wieder sechs 
Profis aus dem Kader von 
Cheftrainer Friedhelm Funkel 
vom Wagen aus. Darüber hi-
naus konnte ein Vereinsmit-
glied im Rahmen einer Mitglie-
deraktion die Mitfahrt auf dem 
Wagen gewinnen. Wie in den 
Vorjahren wird auch wieder 
eine Fortuna-Fußtruppe direkt 
davor den Weg durch die je-
cke Menge ebnen.

Ebenfalls wieder mittendrin 
statt nur dabei sind Fortunas 
blinde und sehbehinderte 
Anhänger. Sie bekommen auf 

der Tribüne der AOK und der 
Stadt Düsseldorf per Blinden-
reportage die Geschehnisse 
rund um den Rosenmontags-
zug kommentiert. Dafür haben 
Frank Breuers und Robbi Stür-
zer – sonst auch als Blinden-
kommentatoren bei den Heim-
spielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena im Einsatz – ihre 
Stimmen bereits geölt.

Schon jetzt ist abzusehen, dass 
es wieder ein riesiges Erlebnis 
für alle Beteiligten wird. Die 
Vorfreude bei den Fortunen 
ist bereits sehr groß – sowohl 
bei den erfahrenen Jecken als 
auch bei den »Neu-Karneva-
listen«!

Ein dreimal kräftiges »Fortuna Helau« in der ESPRIT arena

Mit eigenem Wagen und einer Fußtruppe

Ein dreimal kräftiges »Fortuna Helau« schallte vor dem Heimspiel gegen Erzgebirge Aue (2:1) durch die ESPRIT arena. Das 
hatte einen triftigen Grund, schließlich war – fast schon traditionell – innerhalb der Karnevalssession das aktuelle Düs-
seldorfer Prinzenpaar zu Besuch bei einem Heimspiel der Rot-Weißen. Da Prinz Carsten II. und seine Venetia Yvonne der 
Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel gegen Aue Glück gebracht haben, kommen sie zur heutigen Partie gegen 
den SV Sandhausen direkt mit ihrem gesamten Gefolge.

Schon in den letzten Jahren war die Fortuna fester Bestandteil des Düsseldorfer Rosenmontagszug. Mit eigenem Wa-
gen und einer Fußtruppe gab der Traditionsverein aus Flingern dem »Zoch« einen rot-weißen Anstrich, obwohl es tabel-
larisch nicht gerade rosig aussah. Das ist aktuell anders und somit gilt das Düsseldorfer Karnevalsmotto dieser Session 
auch für die Fortunen: »Jeck erst recht!«

Prinzenpaar bringt der Fortuna Glück

Der »Zoch« in rot und weiß

Glücksbringer: Das Prinzenpaar mit Fortunas Vorstandsvorsitzendem Robert Schäfer.

Kennen sich aus dem Elferrat von »Jeck op Fortuna«: Friedhelm Funkel und Hans-Jür-
gen Tüllmann.

Helau! Robin Bormuth verteilt Kamelle
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Dieser Coup war ausge-
rechnet gegen den Club 
gelungen, der heute in 

der ESPRIT arena zu Gast ist 
- den SV Sandhausen. So wur-
den in lebhaften Gesprächen 

alte Erinnerungen aufgerufen 
und so manche Anekdote aus 
vergangenen Zeiten augen-

zwinkernd zum Besten gege-
ben. Mit dabei waren Karl-Heinz 
Ach, Benno Beiroth, Peter Bie-
senkamp, Willi Bungert, Con-
ny Eickels, Arno Girnt, Hardy 
Helmreich, Manfred Lubberichs, 
Michael Modler, Karin Simanski 
und Günter Schwitten. Beein-
druckend: Die Teammitglieder, 
die an diesem Abend verhindert 
waren, hatten sich im Vorfeld 
bei Karin Simanski abgemeldet.

Fortuna hatte die Amateurmei-
ster im vergangenen Frühjahr 
zu einem ersten Treffen nach 
langer Zeit in die ESPRIT arena 
eingeladen. Schon bald keimte 
der Gedanke, dass man nicht 
erneut so viel Zeit verstreichen 
lassen wollte. Und so ist auch 
schon jetzt fest beschlossen, 
dass die Mannschaft spätestens 
nach den Sommerferien aber-
mals zusammenfinden wird.

Da sich hier die Gewinner 
der vergangenen zwei 
Wel tmeisterschaf ten 

messen, verspricht die Begeg-
nung eine ganz besondere zu 
werden. Traditionell sind die 
Spiele der beiden Mannschaf-

ten immer sehr eng: Das letzte 
Pflichtspiel, das mit mehr als 
einem Tor Unterscheid endete, 
ist 30 Jahre her. In Hinblick auf 
die bevorstehende WM möch-
te Bundestrainer Joachim Löw 
seine Mannschaft optimal und 

auf möglichst hohem Niveau 
auf die Mission »Titelverteidi-
gung« in Russland vorbereiten. 
Die Sportstadt Düsseldorf und 
die ESPRIT arena dürfen in der 
Gastgeberrolle dazu beitragen. 
Das Spiel wird am 23. März im 
rot-weißen Wohnzimmer statt-
finden – die genaue Uhrzeit ist 
allerdings noch nicht bekannt. 
Tickets für die Partie gibt es üb-
rigens auch in den Fortuna-Fan-
shops am Toni-Turek-Haus und 
am Burgplatz.
In den letzten 83 Jahren trafen 
Deutschland und Spanien 22 
Mal aufeinander, wobei der 
amtierende Weltmeister neun 
Spiele für sich entscheiden 
konnte und sechs Mal Unent-
schieden spielte. Das letzte 

Aufeinandertreffen, ein Freund-
schaftsspiel, ist inzwischen 
etwas mehr als drei Jahre her 
wurde von der Löw-Elf dank 
eines Tores von Toni Kroos mit 
1:0 gewonnen. Ernster – und 
leider wenig erfolgreich – ging 
es in den letzten Turniertreffen 
zu: Das Finale der EM 2008 
sowie das Halbfinale der WM 
2010 wurden mit jeweils 0:1 
verloren. Beim Titelgewinn 2014 
in Brasilien trafen Deutsch-
land und das südeuropäische 
Königreich nicht aufeinander 
– Spanien schied dort nach 
der 1:5-Niederlage gegen die 
Niederlande und einer 0:2-Nie-
derlage gegen Chile noch in 
der Gruppenphase aus dem 
Turnier aus. 

Ausgerechnet gegen den SV Sandhausen wurde vor über 40 Jahren das Finale gewonnen

Am Freitag, 23. März, testet die deutsche Nationalmannschaft in der ESPRIT arena

Ein fröhliches Wiedersehen unter alten Freunden gab es vor gut einer Woche im Schumacher an der Oststraße: Auf Be-
treiben der ehemaligen Physiotherapeutin der Rot-Weißen, Karin Simanski, und Fortuna-Ehrenmitglied Benno Beiroth, 
seinerzeit Manager des Teams, trafen sich die Helden, die 1977 die Deutsche Amateurmeisterschaft gewonnen hatten.

Im ersten Länderspiel nach dem Jahreswechsel wird die Nationalmannschaft in der ESPRIT arena zu Düsseldorf auf die 
»Selección« aus Spanien treffen. Im Vorfeld zur WM in Russland stellt das Spiel gegen die Fußballnation Spanien den 
Auftakt der finalen Reihe an Testspielen dar. 

Die Amateurmeister
von 1977 wieder vereint

Das Duell der Weltmeister

So sahen sie vor über 40 Jahren aus – die Amateurmeister trafen sich nun wieder.
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Aufladen

www.bauhaus.info
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In der »Fortuna Aktuell« wird ab sofort regelmäßig der Baufortschritt am NLZ-Funktionsgebäude präsentiert

Aktuell kann man täglich den Baufortschritt am neuen Funktions- und Verwaltungsgebäude von Fortunas Nachwuchsleis-
tungszentrum beobachten. Nach der Grundsteinlegung im Januar laufen die Arbeiten am Neubau auf Hochtouren. In 
der Bilder-Serie »Neues vom Neubau« hält die Redaktion von »Fortuna Aktuell« ihre Leser über die weiteren Schritte am 
Flinger Broich auf dem Laufenden.

Neues vom Neubau
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Die Fortuna wird einer von 
vier deutschen Clubs 
sein, die bei der 56. CRB 

U19 Champions Trophy an den 
Start gehen werden. Zwei der 
drei anderen Vertreter stehen 
ebenfalls fest: Werder Bremen 
und Borussia Mönchengladbach 
werden an die Düsseldorfer 
Roßstraße reisen. Die »Fohlene-
lf« stand im Vorjahr im Endspiel 
und ist ein langjähriger Bekann-
ter der Fortunen aus der Bun-

desliga West. Die Werderaner 
indes waren schon länger nicht 
beim Osterturnier zu Gast, ge-
wannen die Trophäe aber schon 
drei Mal: 1989, 2001 und 2006. 
Ein vierter deutscher Club wird 
noch folgen – erstmals werden 
es nicht die Gastgeber sein: 
Der BV 04, dessen A-Jugend im 
Sommer aus der Niederrheinli-
ga in die Leistungsklasse abge-
stiegen ist und dort derzeit den 
zehnten Platz belegt, wird in 

diesem Jahr keine Mannschaft 
stellen. 
Beinahe noch spannender sind 
freilich die internationalen Gä-
ste, die Jahr für Jahr nach Düs-
seldorf reisen. Es gibt das Wie-
dersehen mit alten Bekannten: 
Auch 2018 wird eine Japanische 
Hochschulauswahl, die eigens 
für das Osterturnier an der 
Roßstraße zusammengestellt 
wird, an der Champions Trophy 
teilnehmen. 2013 konnten die 
Japaner das Turnier gewinnen.
Drei andere internationale Teil-
nehmer feiern ihre Premieren in 
Düsseldorf. Aus Polen reist aus 
einer Partnerstadt Düsseldorfs 
der amtierende Landesmeister 
im U19-Bereich an – die Mann-
schaft von Legia Warschau. 
Während im letzten Jahr der 
FC Liverpool an der Champions 
Trophy teilnahm, kommt diesmal 
die lokale Konkurrenz – der FC 
Everton. Und auch aus Italien 
reist seit Längerem wieder eine 
Mannschaft an: Die A-Jugend 
von Erstligist US Sassuolo feiert 
seine Premiere in Düsseldorf. 
Außerdem wird die Mannschaft 
des österreichischen Erstligi-
sten Salzburg in der Landes-
hauptstadt zu Gast sein. Die 
Österreicher haben das Turnier 
in den letzten vier Jahren stets 
gewinnen können und damit 
einen Rekord aufgestellt – drei 

Siege in Folge waren bis dato 
nur Aston Villa von 1972 bis 1974 
gelungen. Außerdem reisen die 
Salzburger als aktueller Sieger 
der UEFA Youth League an.

Zwei Mannschaften werden das 
schon jetzt hochkarätige Teil-
nehmerfeld noch ergänzen – 
»wir werden auch 2018 mit zehn 
Mannschaften spielen«, bekräf-
tigt Turnierleiter Martin Meyer. 
Abseits des Rasens dürfen sich 
die Düsseldorfer Fußballfans 
auf ein paar Änderungen freu-
en: Das Turnier kehrt in die alte 
Heimat an der Roßstraße zurück, 
außerdem gibt es einen neuen 
Catering-Partner und andere 
Neuerungen – beispielsweise 
werden erstmals LED-Banden 
am Spielfeldrand aufleuchten.
Vorfreude auf das Osterturnier 
gibt es auch beim Düsseldorfer 
Karnevalsprinz Carsten II, der 
der Pressekonferenz beiwohnte 
und von den Organisatoren 
einen Scheck zugunsten der 
Sozialprojekte, die das Prinzen-
paar unterstützt, überreicht 
bekam. Der frühere DEG-Spie-
ler stellte klar: »Auch wenn 
ich aus einer anderen Sportart 
komme, ist mir so ein Turnier 
mit Weltklasse-Format natürlich 
nicht verborgen geblieben. Ich 
wünsche allen eine schöne U19 
Champions Trophy!«

Fortuna trifft auf interessante internationale Gegner

Rund um Ostern darf sich Fortunas U19 auf hochklassige Gegner aus dem In- und Ausland freuen! Denn bei der 56. CRB 
U19 Champions Trophy werden einmal mehr internationale Hochkaräter in die Landeshauptstadt reisen, um beim vom BV 
04 ausgerichteten Osterturnier an der Roßstraße vorstellig zu werden. Acht von zehn Mannschaften wurden von den Aus-
richtern im Rahmen einer Pressekonferenz bereits bekanntgegeben.

56. CRB U19 Champions Trophy: 
Acht von zehn Teams stehen fest

Auch er spielte schon bei der U19 Champions Trophy: F95-Linksverteidiger Anderson 
Lucoqui.

Muhayer Oktay und die U19 machten schon im letzten Jahr mit der Japanischen Hoch-
schulauswahl Bekanntschaft.

Auch Prinz Carsten II kam zur Bekanntgabe der teilnehmenden Teams.
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Mitten im Leben.

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze



Nach einer kurzen Einwei-
sung wurden die Teilneh-
mer mit Besucherwesten 

ausgestattet und vom Geschäfts-
führer, Dr. Michael Schmidt, be-
grüßt. Dabei betonte er sehr zur 
Erheiterung seiner Zuhörer, dass 
die Tatsache, dass die Fortuna 
momentan an der Tabellenspitze 
steht, selbstverständlich nur auf 
die Rückendeckung von Ortho-
mol zurückzuführen sei!
Viele Mitarbeiter des Unterneh-
mens drücken tatsächlich den 
Rot-Weißen die Daumen. So 
ließen sich in vielen Büros For-
tuna-Poster entdecken. Danach 
wurde ein Blick in die Lagerhal-
len gewährt und gezeigt, wo und 
wie die Produkte aufbewahrt 
werden - u. a. in 600 kg schwe-
ren Säcken. Die einzelnen Ver-

packungen werden allesamt vor 
Ort durchgeführt. Ob »Orthomol 
sport« in kleinen Fläschchen 
oder das Granulat für »Ortho-
mol immun« in kleinen Verpa-
ckungen: Jeder Vorgang konnte 
nachverfolgt werden. Im Labor 
wurde erklärt, worauf es bei 
der Qualitätsprüfung ankommt 
und nebenbei erwähnt, welche 
Bedeutung generell Mikronähr-
stoffe für die Gesundheit haben. 
Aber nicht nur die Produkte an 
sich werden im Labor getestet, 
sondern auch der Farbton der 
Verpackungen, damit immer 
das gleiche Orthomol-Blau wie-
derzufinden ist. Zum Abschluss 
erhielt jedes Mitglied noch ein 
Geschenk: Eine Tüte mit Infoma-
terial und Proben von Orthomol 
- für eine gute Gesundheit.

Seit mittlerweile fast 20 
Jahren fördert die AOK 
einen Erlebnisraum in 

Form eines U-Bootes. Tausende 
Matrosen im Alter von drei bis 
sechs Jahren wurden bereits 
spielerisch mit einer Geschichte 
rund um eine Schatzsuche auf 
die wichtigen Vorsorgeuntersu-
chungen U8 und U9 vorberei-
tet. Etwa zwei Stunden dauert 

die Sinnes- und Phantasiereise. 
Dabei sollen die Kinder lernen, 
wie wichtig gesunde Augen, 
Ohren und eine altersgemäße 
Motorik sind - und das nicht nur 
für das Leben als Matrose!
Zunächst wurde erklärt, wie 
ein solches U-Boot aufgebaut 
ist. Danach ging es auf eine 
spannende Schatzsuche. In 
einer Flaschenpost, die die Kin-

der gefunden hatten, war eine 
Schatzkarte versteckt. Sogleich 
begaben sich die Kids auf die 
Suche nach dem Schatz. Au-
ßerdem wurde unter anderem 
Memory mit Unterwassertieren 
gespielt. Am Ende ging es durch 
einen Tunnel, an dessen Ende 
die Kinder zur Insel gelangten, 
wo sie unter den vielen Kokos-
nüssen den Schatz fanden: ei-
nen großen Topf mit Äpfeln und 
Apfelschorle.

 
Besichtigung der Düsseldorfer 
Müllverbrennung

Jeder von uns weiß, wie 
Müll entsteht. Aber was 
passiert eigentlich damit 

nach der Abholung? Um diese 
Frage zu beantworten, gibt es 
einen Besuch bei den fleißigen 
Mitarbeitern der AWISTA. Direkt 

neben der Heimat der Fortuna 
liegt die Müllverbrennungsanla-
ge der Düsseldorfer Stadtwer-
ke. Dort werden alle Teilnehmer 
erfahren, wie viele Tonnen Müll 
in Düsseldorf pro Jahr anfallen 
und was damit nach der Entsor-
gung geschieht.

Zu Gast bei Fortunas Haupt- und Trikotsponsor in Langenfeld

Nächster Termin: Besichtigung der Müllverbrennungsanlage

Anfang der Woche haben einige Mitglieder aus dem Ü60 CLUB in Langenfeld Fortunas Haupt- und Trikotsponsor Orthomol 
besucht. Dabei zeigten sich alle Teilnehmer sehr interessiert, waren beeindruckt von der Lagerung und Abfüllung sowie 
den zahlreichen Fortuna-Devotionalien, die sich an vielen Ecken im Gebäude wiederfanden. Zum Abschluss gab es für alle 
noch ein kleines Präsent.

Mitte des Monats statteten die Mitglieder aus Fortunas KIDS CLUB einmal mehr der AOK auf der Kasernenstraße einen 
Besuch ab. Freilich wurde diesmal kein Weihnachtsbaum geschmückt wie noch einige Wochen zuvor; vielmehr stand 
dort wie schon vor vier Jahren eine Reise in einem U-Boot auf dem Programm. 

Ü60 CLUB besucht Orthomol

Im U-Boot bei der AOK

Zu Gast beim Haupt- und Trikotsponsor: Der Ü60 CLUB nahm Orthomol unter die Lupe.

Interessant und unterhaltsam ging es für die KIDS-CLUB-Mitglieder bei der AOK zu.

Was?
Besichtigung der Düsseldorfer Müll-
verbrennung unter dem Thema Um-
weltschutz

Wann?
Dienstag, 20. Februar
von 15 bis 16:30 Uhr

Anmeldeschluss ist der 4. Februar. 

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist 
per E-Mail möglich unter: kidsclub@
f95.de oder telefonisch unter: 23 80 
142 bzw. 23 80 153.

Sollte die Anmeldung die Anzahl der 
freien Plätze überschreiten, dann ent-
scheidet das Los. Alle weiteren Infos 
gibt es nach dem Anmeldeschluss.
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Mehr erfahren – mehr erleben!
Mit Bus und Bahn durch Düsseldorf: 
kreuz und quer – Tag und Nacht.

Jetzt direkt in der 
App kaufen!



Die vier heutigen Protago-
nisten dieser Serie spiel-
ten zum Teil zu gänzlich 

unterschiedlichen Zeiten und in 
gänzlich unterschiedlichen Posi-
tionen bei der Fortuna: Der erste 
von ihnen kam 2004, der letzte 
ging 2015. Mittlerweile sind alle 
in Südeuropa am Ball – zwei in 
Spanien, zwei in Griechenland, 
wobei einer der drei Griechen 
wiederum in Spanien kickt…

1 2013 wechselte Giannis 
Gianniotas von Aris Sa-

loniki an den Niederrhein. 
Nach einem Jahr mit acht Ein-
sätzen und einem Tor in der 2. 
Bundesliga wurde er zurück in 
die Heimat zu Asteras Tripolis 
ausgeliehen und unmittelbar 
nach seiner Rückkehr 2015 an 
Olympiakos Piräus verkauft, 
sodass nicht mehr als der eine 
Treffer im F95-Dress aus sei-
ner Düsseldorfer Zeit heraus-
springen sollte. In seiner Karri-
ere ist der 24-Jährige 
mittlerweile einige Schritte 
weiter: Von Piräus aus wurde 
er nach einem halben Jahr für 
anderthalb Spielzeiten zu 
APOEL Nikosia ausgeliehen, im 
Sommer 2017 ging es auf Leih-
basis zum spanischen Club 
Real Valladolid. Dort kommt 
Gianniotas in dieser Saison auf 
zwei Tore in zwölf La-Li-
ga-2-Einsätzen. Auch National-
spieler ist der Flügelspieler 
mittlerweile: In acht Spielen 
für die Griechen gelangen ihm 
zwei Treffer.

2 Auch Marcel Ndjeng spielt 
mittlerweile in Spanien. 

Der gebürtige Bonner wechselte 
im Juli 2004 vom 1.FC Köln II zur 
Fortuna. In Düsseldorf hielt es 
ihn aber nur ein Jahr: In der Re-
gionalliga Nord kam der Rechts-
verteidiger 34 Mal zum Einsatz 
(drei Tore). Ndjeng wechselte in 
die 2. Bundesliga zum SC Pader-
born, die nächsten Stationen 
lauteten Arminia Bielefeld, 
Borussia Mönchengladbach, 
Hamburger SV, FC Augsburg und 
Hertha BSC, ehe er 2015 wieder 
in Paderborn landete. Im Som-
mer 2016 dann der Schritt ins 
Ausland – Ndjeng schloss sich 
Atletico Baleares an. In seiner 
ersten Saison in der dritten spa-
nischen Liga wurde er direkt 
Stammspieler, scheiterte mit sei-
nem Club aber in den Playoffs 
um den Aufstieg. In dieser Saison 
kommt Ndjeng auf acht Einsätze 
und einen Treffer.

3 Ein Jahr lang war Nikos 
Papadopoulos in Düssel-

dorf angestellt. Der Torhüter saß 

in der Bundesliga-Saison 
2012/13 drei Mal auf der Ersatz-
bank – unter anderem in der 
Münchener Allianz-Arena – und 
stand zudem zehn Mal im Tor 
der U23 (15 Gegentore, ein Spiel 
Zu Null). Gekommen von Olym-
piakos Piräus verließ er die 
Rot-Weißen nach einer Saison 
in Richtung Panionios Athen. 
Heute spielt der 27-Jährige bei 
PAS Lamia und kämpft als 
Stammtorwart um den Klas-
senerhalt in der griechischen 
Super League.

4 In einer Liga mit Papado-
poulos spielt Stelios Ma-

lezas. Der ruppige Innenvertei-
diger kam 2012 von PAOK 
Saloniki an den Rhein und blieb 
zwei Jahre, ehe es zu Panetoli-
kos Agrinio ging. In Düsseldorf 
spielte der Grieche 21 Mal in der 
Bundesliga und zwölf Mal in der 
2. Liga. Der dreimalige National-
spieler läuft seit 2015 wieder für 
PAOK auf, wo er mittlerweile 
über 230 Einsätze auf seinem 
Konto hat.

Auch im südlichen Teil Eu-
ropas lässt sich ansehnlich 
Fußball spielen! Vier ehema-
lige Fortuna-Akteure spiel-
en heute in Griechenland 
und Spanien. Im fünften Teil 
der Serie »(Ex-)Fortunen im 
Ausland« werden die Karri-
erewege von Stelios Male-
zas, Nikos Papadopoulos, Gi-
annis Gianniotas und Marcel 
Ndjeng verfolgt.

Jubelt in Spanien und für 
Griechenland: Giannis 

Gianniotas.

1 2
3

4

Giannis Gianniotas, Real Valladolid, Spanien1
Marcel Ndjeng, Atlético Baleares, Spanien2
Nikos Papadopoulos, PAS Lamia 1964, Griechenland3
Stelios Malezas, PAOK Thessaloniki, Griechenland4

(Ex-)Fortunen im Ausland Teil 5: Spanien und Griechenland

Unter südeuropäischer Sonne

International mit PAOK unterwegs: Stelios 
Malezas.
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#f95fanpics
#jeckopfortuna

Schickt uns Eure rot- 
weißen Urlaubsgrüße! 
Postet sie auf Facebook 
an unsere Pinnwand 
oder bei Twitter & Ins-
tagram mit dem Hashtag 
#f95fanpics! Wir werden 
Euch immer wieder die 
besten Fotos präsentieren 
- viel Spaß!

#f95fanpics
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Aufstellung 1.FC Kaiserslautern

Aufstellung Fortuna

Reservebank Fortuna

1.FC Kaiserslautern - Fortuna Düsseldorf 1:3 (0:0)
20. Spieltag · Samstag, 27.01.2018 · 13:00 Uhr

Stadion: Fritz-Walter-Stadion | Zuschauer: 21.739 | Schiedsrichter: Tobias Stieler

Müller 
Mwene
Correia (  69. Vucur)
Callsen-Bracker 
Guwara
Moritz 

Seufert
Borello 
Jenssen (  63. Sievers)
Andersson (  81. Osawe)
Spalvis
Trainer: Hans-Werner Moser

Stuckmann, Lucoqui, Schauerte, Lovren

Trainer Fortuna
Friedhelm Funkel

Wechsel Fortuna
76. Nielsen für Bodzek
81. Schmitz   für Fink
86. Usami für Raman

Tore
1:0 Moritz (47., FE)   
1:1 Haraguchi (63., FE)
1:2 Raman (78.)
1:3 Schmitz (89.)

8 20

2 7
1 0

42% 58%
46 54%
316 362

Statistiken

Torschüsse

gespielte Pässe

Ballbesitz

Zweikampfquote

Abseits

Ecken

Haraguchi

25

Gießelmann

23

Ayhan

5
Bormuth

32
Bodzek

13

Neuhaus

6

Raman

9

Sobottka

31 Fink

7

Zimmer

39

Wolf

30
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DAS ALT MIT DER  

ROT-WEISSEN 

SEELE

FRANKENHEIM.DE
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Zuschauerstatistik

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 
kommt in die Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 
3. Liga.  ·  Die beiden letzten Mannschaften steigen in die 3. Liga ab. (A)= Absteiger, (N)=Neuling

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Mathias Wittek 1.FC Heidenheim 8 0 1 13
Enis Hajri MSV Duisburg 9 0 0 9
Tim Kister SV Sandhausen 6 1 0 9
Lukas Fröde MSV Duisburg 6 1 0 9
Hamit Altintop SV Darmstadt 98 8 0 0 8
Andreas Geipl Jahn Regensburg 8 0 0 8
Dennis Kempe Erzgebirge Aue 5 1 0 8
Kaan Ayhan Fortuna Düsseldorf 5 1 0 8
Lukas Spalvis 1.FC Kaiserslautern 3 0 1 8
David Kinsombi Holstein Kiel 3 0 1 8
Ken Reichel Eintr. Braunschweig 7 0 0 7
Julian Börner Arminia Bielefeld 7 0 0 7
Kevin Stöger VfL Bochum 7 0 0 7
Marcel Gaus FC Ingolstadt 4 1 0 7
Benjamin Kessel 1.FC Kaiserslautern 4 1 0 7
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 2 0 1 7
Philip Heise Dynamo Dresden 2 0 1 7
Dimitrij Nazarov Erzgebirge Aue 2 0 1 7
Christopher Trimmel Union Berlin 6 0 0 6

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Marc Schnatterer 1.FC Heidenheim 20 9 7 16
Sebastian Polter Union Berlin 20 4 11 15
Mikael Ishak 1.FC Nürnberg 20 3 12 15
Marvin Ducksch Holstein Kiel 20 4 10 14
Dominick Drexler Holstein Kiel 20 4 9 13
Marco Grüttner Jahn Regensburg 20 5 7 12
Sonny Kittel FC Ingolstadt 20 5 7 12
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 19 3 7 10
Hanno Behrens 1.FC Nürnberg 20 3 7 10
Steven Skrzybski Union Berlin 17 3 7 10
Tobias Kempe SV Darmstadt 98 15 5 4 9
Andreas Voglsammer Arminia Bielefeld 20 1 8 9
Pascal Köpke Erzgebirge Aue 20 5 4 9
Moritz Stoppelkamp MSV Duisburg 18 2 6 8
Fabian Klos Arminia Bielefeld 20 5 3 8
Christopher Trimmel Union Berlin 18 7 1 8
Steven Lewerenz Holstein Kiel 20 4 4 8
Boris Tashchy MSV Duisburg 18 2 6 8
Benito Raman Fortuna Düsseldorf 16 1 7 8

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Mikael Ishak 1.FC Nürnberg 20 12 (0) 0,60
Sebastian Polter Union Berlin 20 11 (3) 0,55
Marvin Ducksch Holstein Kiel 20 10 (1) 0,50
Dominick Drexler Holstein Kiel 20 9 (2) 0,45
Andreas Voglsammer Arminia Bielefeld 20 8 (0) 0,40
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 19 7 (1) 0,37
Marc Schnatterer 1.FC Heidenheim 20 7 (2) 0,35
Hanno Behrens 1.FC Nürnberg 20 7 (0) 0,35
Marco Grüttner Jahn Regensburg 20 7 (0) 0,35
Sonny Kittel FC Ingolstadt 20 7 (0) 0,35
Steven Skrzybski Union Berlin 17 7 (1) 0,41
Benito Raman Fortuna Düsseldorf 16 7 (0) 0,44
Lucas Höler SV Sandhausen 16 7 (1) 0,44
Moritz Stoppelkamp MSV Duisburg 18 6 (1) 0,33
Richard Sukuta-Pasu SV Sandhausen 16 6 (1) 0,38
Darío Lezcano FC Ingolstadt 19 6 (3) 0,32
Boris Tashchy MSV Duisburg 18 6 (0) 0,33
Sebastian Andersson 1.FC Kaiserslautern 15 6 (0) 0,40
Cedric Teuchert 1.FC Nürnberg 15 6 (0) 0,40

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

SV Sandhausen 11 7 1 3 15:8 7 22
Fortuna Düsseldorf 10 6 2 2 17:13 4 20
Holstein Kiel (N) 10 5 4 1 19:10 9 19
Jahn Regensburg (N) 11 6 0 5 19:16 3 18
SpVgg Greuther Fürth 10 5 2 3 15:10 5 17
1.FC Heidenheim 10 5 1 4 19:20 -1 16
Union Berlin 10 4 3 3 19:13 6 15
1.FC Nürnberg 10 4 3 3 17:13 4 15
Erzgebirge Aue 11 4 3 4 11:14 -3 15
VfL Bochum 10 4 2 4 11:10 1 14
Eintr. Braunschweig 10 3 4 3 12:10 2 13
MSV Duisburg (N) 10 3 4 3 15:16 -1 13
Arminia Bielefeld 9 3 3 3 13:13 0 12
SV Darmstadt 98 (A) 9 3 2 4 17:16 1 11
FC Ingolstadt (A) 9 3 2 4 12:11 1 11
FC St. Pauli 10 2 5 3 12:16 -4 11
Dynamo Dresden 9 2 3 4 11:15 -4 9
1.FC Kaiserslautern 10 1 5 4 8:12 -4 8

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

1.FC Nürnberg 10 7 1 2 22:12 10 22
Fortuna Düsseldorf 10 6 2 2 15:9 6 20
FC Ingolstadt (A) 11 5 3 3 17:12 5 18
Arminia Bielefeld 11 5 2 4 18:16 2 17
MSV Duisburg (N) 10 5 2 3 15:13 2 17
Holstein Kiel (N) 10 4 4 2 20:15 5 16
FC St. Pauli 10 5 1 4 9:15 -6 16
Dynamo Dresden 11 4 2 5 16:17 -1 14
Eintr. Braunschweig 10 2 6 2 13:12 1 12
Union Berlin 10 3 3 4 16:16 0 12
Jahn Regensburg (N) 9 3 2 4 13:13 0 11
SV Darmstadt 98 (A) 10 2 5 3 12:15 -3 11
1.FC Heidenheim 10 2 4 4 11:16 -5 10
SV Sandhausen 9 2 3 4 10:10 0 9
VfL Bochum 10 2 3 5 7:14 -7 9
Erzgebirge Aue 9 2 2 5 9:16 -7 8
1.FC Kaiserslautern 9 1 1 7 7:21 -14 4
SpVgg Greuther Fürth 10 0 3 7 6:20 -14 3

 Wussten Sie schon?

Im Sommer 2014 wechselte Julian Schauerte ablösefrei aus dem baden-
württembergischen Sandhausen an den Rhein. Für den SV bestritt der 
Verteidiger 167 Spiele, in denen er fünf Mal traf und 17 Mal vorbereiten 
konnte. In Düsseldorf steht der 29-Jährige aktuell noch bis Ende der Sai-
son unter Vertrag. 

Tabelle
Fortuna Düsseldorf 20 12 4 4 32:22 10 40
1.FC Nürnberg 20 11 4 5 39:25 14 37
Holstein Kiel (N) 20 9 8 3 39:25 14 35
SV Sandhausen 20 9 4 7 25:18 7 31
MSV Duisburg (N) 20 8 6 6 30:29 1 30
FC Ingolstadt (A) 20 8 5 7 29:23 6 29
Jahn Regensburg (N) 20 9 2 9 32:29 3 29
Arminia Bielefeld 20 8 5 7 31:29 2 29
Union Berlin 20 7 6 7 35:29 6 27
FC St. Pauli 20 7 6 7 21:31 -10 27
1.FC Heidenheim 20 7 5 8 30:36 -6 26
Eintracht Braunschweig 20 5 10 5 25:22 3 25
Dynamo Dresden 20 6 5 9 27:32 -5 23
VfL Bochum 20 6 5 9 18:24 -6 23
Erzgebirge Aue 20 6 5 9 20:30 -10 23
SV Darmstadt 98 (A) 19 5 7 7 29:31 -2 22
SpVgg Greuther Fürth 20 5 5 10 21:30 -9 20
1.FC Kaiserslautern 19 2 6 11 15:33 -18 12

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

Pl. Verein   Sp.    S    U    N  Tore +/-   Pkt.

    

FC St. Pauli  293.102 10 29.310
Dynamo Dresden  254.832 9 28.315
1.FC Nürnberg  270.698 10 27.070
Fortuna Düsseldorf  254.301 10 25.430
Union Berlin  212.362 10 21.236
1.FC Kaiserslautern  204.674 10 20.467
Eintr. Braunschweig  202.600 10 20.260
Arminia Bielefeld  159.981 9 17.776
VfL Bochum  162.120 10 16.212
SV Darmstadt 98  144.100 9 16.011
MSV Duisburg  153.126 10 15.313
1. FC Heidenheim  110.900 10 11.090
Holstein Kiel  105.165 10 10.517
Jahn Regensburg  115.166 11 10.470
FC Ingolstadt  88.202 9 9.800
SpVgg Greuther Fürth  89.930 10 8.993
Erzgebirge Aue  88.500 11 8.045
SV Sandhausen  65.414 11 5.947
GESAMT: 2.975.173 179 16.621
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Der aktuelle 21. Spieltag

Der kommende 22. Spieltag

Der letzte 20. Spieltag

 Formcheck SV Sandhausen

 Formcheck Fortuna Düsseldorf

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 02. Februar 2018, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
SV SANDHAUSEN

Erneut längerfristig an sich binden konnte der Verein in der Winterpause 
seinen Trainer Kenan Kocak. Der 37-Jährige unterschrieb bis 2020. Unter 
Kocak holte man in 58 Spielen 21 Siege, 16 Unentschieden und kassierte 
21 Niederlagen. 
Der Stürmer Rurik Gislason kam im Januar 2018 nach Sandhausen. Der 
29-jährige Isländer kam vom Ligakonkurrenten 1.FC Nürnberg und hat bis 
zum Saisonende unterschrieben. Er will sich mit mehr Spielzeit noch für 
die WM in Russland empfehlen. Für die isländische Nationalmannschaft 
spielt er seit 2009. 
Der SV hält den Rekord im längsten Elfmeterschießen des DFB-Pokals: 
1995 schoss man insgesamt 25 Elfmeter, bis man sich gegen den Bundes-
ligisten VfB Stuttgart mit 13:12 durchsetzen konnte. In der zweiten Runde 
schied man dann gegen den FC Homburg aus. In diesem Verein spielte 
drei Jahre später auch Miroslav Klose. 
Insgesamt elf Spieler der Sandhäuser kommen aus dem Ausland. Nur vier 
Vereine (SV Darmstadt 98, MSV Duisburg, 1.FC Nürnberg, 1.FC Kaiserlau-
tern) haben mehr Legionäre in den eigenen Reihen als der SV Sandhau-
sen. 

Schiedsrichter: Dr. Matthias Jöllenbeck
Gespann: Asmir Osmanagic / Dominik Schaal - Fabian Maibaum
Moderator im Stadion: André Scheidt

Die letzten 5 Pflichtspiele
02.12.2017 Holstein Kiel : F95  2:2 (0:1)
11.12.2017 F95 : 1. FC Nürnberg  0:2 (0:0)
15.12.2017 Eintr. Braunschweig : F95 0:1 (0:1)
24.01.2018 F95 : Erzgebirge Aue  2:1 (1:0)
27.01.2018 1.FC Kaiserslautern : F95  1:3 (0:0)

Die letzten 5 Pflichtspiele
02.12.2017 1. FC Nürnberg : SVS 1:0 (0:0)
10.12.2017 SVS : Arminia Bielefeld  3:1 (1:0)
17.12.2017 SVS : Holstein Kiel  3:1 (0:0)
23.01.2018 FC Ingolstadt 04 : SVS  0:0 (0:0)
28.01.2018 SVS : Dynamo Dresden  1:0 (0:0) 

S

U

N

S

U

N

Fr., 26.01., 18:30 Union Berlin : 1.FC Nürnberg 0:1 (0:1) 
  Jahn Regensburg : FC Ingolstadt 3:2 (0:2)
Sa., 27.01., 13:00 SpVgg Greuther Fürth : Holstein Kiel 0:0 (0:0) 
   MSV Duisburg : 1.FC Heidenheim 3:3 (1:3)
So., 28.01., 13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 (0:1) 
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden 1:0 (0:0) 
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig 1:3 (1:2)
Mo., 29.01., 20:30 VfL Bochum : Arminia Bielefeld 0:1 (0:0)

Fr., 02.02., 18:30 1.FC Nürnberg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
Sa., 03.02., 13:00 FC Ingolstadt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
  1.FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 
  Holstein Kiel : Jahn Regensburg -:- (-:-)
So., 04.02., 13:30 SV Darmstadt 98 : MSV Duisburg -:- (-:-) 
  Eintr. Braunschweig : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
  Dynamo Dresden : VfL Bochum -:- (-:-)
Mo., 05.02., 20:30 Arminia Bielefeld : Union Berlin -:- (-:-)

Fr., 09.02., 18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 
  1.FC Kaiserslautern : Holstein Kiel -:- (-:-)
Sa., 10.02., 13:00 MSV Duisburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 
  Jahn Regensburg : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
So., 11.02., 13:30 SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden -:- (-:-) 
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt -:- (-:-)
Mo., 12.02., 20:30 FC St. Pauli : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
SV Sandhausen

Union Berlin -
Fortuna Düsseldorf

Fr., 02.02.2018, 18:30 Uhr

Sa., 10.02.2018, 13:00 Uhr

1.FC Kaiserslautern -
Fortuna Düsseldorf 1:3 (0:0)

Sa., 27.01.2018, 13:00 Uhr
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2. Bundesliga Saison 2017/18
D

atum
 

Spiel 
Erg. 

 Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

D
atum

 
Spiel 

Erg. 
Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

DFB-Pokal Saison 2017/18

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

12.08.17 
Arm

inia Bielefeld - F95 
1:3 (0:0) 

19.825 
Rensing  

Ayhan 
 

  
Hoffm

ann 
  

Gießelm
ann  

Zim
m

er (3.)  
Lucoqui (1.)  

Sobottka  
Neuhaus 

  
Fink 

  
Bebou  

Kujovic (2.)  
(63. Lovren (4.), 117. Bormuth) (63. Hennings 

 
) 

(93. Schauerte)

24.10.17 
F95 - Borussia M´gladbach 

0:1 (0:0) 
52.500 

W
olf  

Schauerte  
Borm

uth  
Hoffm

ann  
Gießelm

ann  
Zim

m
er  

Sobottka  
Neuhaus  

Ram
an 

 (1.)  
Fink (2.)  

Hennings 
(68. Usam

i) 
(80. Kujovic) 

 

31.07.17 
F95 - Eintr. Braunschweig 

2:2 (1:1) 
25.492 

Rensing  
Ayhan  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann 

  
Kiesewetter  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Sobottka 

  
Fink (1.) )  

Bebou  
Hennings (3.)  

(39. Neuhaus 
) 

(61. Nielsen 
) 

(69. Kujovic)

06.08.17 
Erzgebirge Aue - F95 

0:2 (0:1) 
9.510 

Rensing  
Schauerte  

Ayhan  
Hoffm

ann 
  

Gießelm
ann (3.)  

Kiesewetter (2.)  
Bodzek  

Sobottka 
  

Schm
itz  

Bebou 
  

Hennings 
 (1.)  

(66. Kujovic) 
(74. Neuhaus) 

(85. Bellinghausen)

19.08.17 
F95 - 1. FC Kaiserslautern 

2:0 (1:0) 
25.227 

Rensing  
Ayhan (1.)  

Hoffm
ann 

  
Gießelm

ann  
Zim

m
er  

Schm
itz  

Sobottka 
  

Fink  
Neuhaus 

  
 (3.)  Bebou 

  
Hennings (2.)  

(69. Borm
uth) 

(77. Kujovic) 
(78. Bodzek) 

27.08.17 
SV Sandhausen - F95 

1:2 (1:0) 
6.769 

W
olf  

Ayhan 
  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Zim
m

er 
  

Schm
itz (1.)  

Bodzek 
  

Neuhaus (2.)  
Sobottka  

Bebou 
  

 (3.)  
Kujovic 

(46. Lovren) 
(74. Hennings 

) 
(90. Borm

uth)

10.09.17 
F95 - Union Berlin 

3:2 (1:0) 
26.341 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann 

 
Bodzek (3.)  

Ram
an 

 (2.)  
Sobottka 

  
Neuhaus 

  
Lovren (1.)  

Hennings 
(64. Fink) 

(74. Usam
i 

) 
(79. Kujovic) 

17.09.17 
SpVgg Greuther Fürth - F95 

3:1 (2:0) 
8.535 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan 

  
Hoffm

ann  
Schm

itz (3.)  
Bodzek  

Ram
an (2.)  

Neuhaus (1.)  
Sobottka 

  
Gießelm

ann 
  

Hennings 
(46. Nielsen) 

(68. Usam
i) 

(78. Kujovic) 

20.09.17 
F95 - Jahn Regensburg 

1:0 (0:0) 
19.380 

W
olf  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Ram
an (1.)  

Sobottka 
  

Neuhaus 
  

Fink 
  

Nielsen (2.)  
Kujovic 

 (3.)  
(70. Zim

m
er) 

(77. Hennings) 
(87. Schm

itz)

23.09.17 
FC St. Pauli - F95 

1:2 (1:2) 
29.645 

W
olf  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Bodzek  
Zim

m
er  

Fink (2.)  
Sobottka  

Usam
i 

 (1.)  
Hennings 

 (3.)  
(59. Ram

an) 
(76. Nielsen) 

(81. Kujovic)

02.10.17  
F95 - M

SV Duisburg 
3:1 (2:0) 

41.764 
W

olf 
 (1.) 

Schauerte  
Ayhan 

  
Borm

uth  
Gießelm

ann  
Zim

m
er 

  
Sobottka 

  
Neuhaus  

Ram
an 

 (2.)  
Fink  

Hennings 
 

 (3.)  
(62. W

iesner) 
(69. Usam

i) 
(86. Kujovic) 

14.10.17 
Arm

inia Bielefeld - F95 
0:2 (0:1) 

21.554 
W

olf  
Ayhan  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Zim
m

er  
Schm

itz  
Sobottka (3.)  

Neuhaus 
  

Fink  
Ram

an 
 (1.)  

Hennings (2.)  
(71. Usam

i) 
(82. Kujovic) 

(88. Borm
uth)

20.10.17  
F95 - SV Darm

stadt 98 
1:0 (1:0) 

27.674 
W

olf  
Zim

m
er 

Ayhan 
Hoffm

ann 
  

Schm
itz  

Sobottka  
Neuhaus 

  
Fink  

Ram
an 

 (1.)  
Kujovic 

 (2.)  
Usam

i (3.)  
(74. Schauerte) 

(74. Hennings) 
(78. Gießelm

ann)

30.10.17  
VfL Bochum

 - F95 
0:0 (0:0) 

27.599 
W

olf  
Schauerte 

  
Ayhan  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Bodzek 
  

Zim
m

er  
Sobottka  

Neuhaus  
Usam

i (1.)  
Hennings (2.)  

(60. Ram
an) 

(81. Nielsen) 

05.11.17  
F95 - 1. FC Heidenheim

 
2:2 (0:0) 

23.956 
W

olf  
Ayhan 

 
 (2.)  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Zim
m

er 
  

Schm
itz  

Bodzek (3.)  
Neuhaus 

  
Sobottka  

Hennings 
 

 
Kujovic (1.)  

(61. Ram
an 

 
) 

(68. Borm
uth) 

(75. Nielsen) 

19.11.17  
FC Ingolstadt - F95 

1:0 (1:0) 
11.648 

W
olf  

Schauerte  
Hoffm

ann 
  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Zim
m

er (2.)  
Bodzek  

Sobottka 
 

Ram
an (1.)  

Nielsen (3.)  
Hennings 

 
(45. Lovren 

(65. Usam
i) 

(76. Kujovic)  

27.11.17  
F95 - Dynam

o Dresden 
1:3 (1:3) 

22.602 
W

olf  
Schauerte  

Hoffm
ann  

Borm
uth  

Gießelm
ann  

Ayhan  
Schm

itz  
Usam

i (1.)  
Fink 

 (2.)  
Ram

an 
 (3.)  

Hennings 
 

(46. Lovren) 
(69. Nielsen) 

(69. Kujovic)

02.12.17 
SV Holstein Kiel - F95 

2:2 (0:1) 
11.748 

W
olf  

Schauerte  
Hoffm

ann  
Borm

uth  
Gießelm

ann  
Ayhan 

 (3.)  
Zim

m
er 

 (1.)  
Sobottka  

Fink (2.)  
Ram

an 
  

Hennings 
 

(75. Usam
i) 

(75. Nielsen) 
(83. Kujovic)

11.12.17  
F95 - 1. FC Nürnberg 

0:2 (0:0) 
22.248 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan  

Hoffm
ann  

Gießelm
ann  

Sobottka  
Ram

an  
Neuhaus (3.)  

Fink (2.)  
Schm

itz 
 (1.)  

Hennings 
(70. Usam

i) 
(73. Nielsen) 

(85. Kujovic) 

15.12.17  
Eintr. Braunschweig - F95 

0:1 (0:1) 
19.725 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan 

  
Hoffm

ann 
  

Gießelm
ann  

Sobottka  
Ram

an 
 (2.)  

Fink  
Neuhaus (3.)  

Lovren 
 

 (1.)  
Hennings 

(42. Usam
i) 

(77. Kiesewetter) 
(87. Nielsen) 

24.01.18  
F95 - Erzgebirge Aue 

2:1 (1:0) 
19.617 

W
olf  

Zim
m

er  
Borm

uth  
Bodzek 

  
Gießelm

ann  
Neuhaus  

Sobottka  
Ram

an 
 (1.)  

Nielsen (2.)  
Lovren (3.)  

Hennings 
 

 
(61. Haraguchi) 

(71. Fink)  
(76. Usam

i) 

27.01.18  
1. FC Kaiserslautern - F95 

1:3 (0:0) 
21.739 

W
olf  

Zim
m

er  
Ayhan  

Bodzek (1.)  
Borm

uth  
Gießelm

ann  
Neuhaus  

Sobottka  
Fink (2.)  

Ram
an 

 (3.)  
Haraguchi 

 
 

(75. Nielsen) 
(81. Schm

itz 
) 

(85. Usam
i) 

02.02.18  
F95 - SV Sandhausen

10.02.18  
Union Berlin - F95

18.02.18  
F95 - SpVgg Greuther Fürth

25.02.18 
Jahn Regensburg - F95

04.03.18  
F95 - FC St. Pauli

11.03.18 
M

SV Duisburg - F95

16.03.18 
F95 - Arm

inia Bielefeld

01.04.18 * SV Darm
stadt 98 - F95

08.04.18 * F95 - VfL Bochum

15.04.18 * 1. FC Heidenheim
 - F95

22.04.18 * F95 - FC Ingolstadt

29.04.18 * Dynam
o Dresden - F95

06.05.18 * F95 - SV Holstein Kiel

13.05.18 * 1. FC Nürnberg - F95
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# SandhausenVom
PlatzFegen

Fr, 02. Feb / 18.30

:



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de

# SandhausenVom
PlatzFegen

Fr, 02. Feb / 18.30

:



hauptSPONSOR

premiumPARTNER
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fortunaPARTNER

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

teamPARTNER
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SPONSOREN & PARTNER



FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
14.05.1984

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

3 
- 
- 
- 

- 
- 
-

1 TOR

Raphael Wolf
06.06.1988

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

17 
- 
- 
1 

1 
- 
-

30 TOR

Tim Wiesner
21.11.1996

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

38 TOR

Andre Hoffmann
28.02.1993

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

14  
-  
-  
-  

5  
-  
-

3 ABW

Julian Schauerte
02.04.1988

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

9 
- 
1 
- 

1 
- 
-

4 ABW

Kaan Ayhan
10.11.1994

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

18 
- 
- 
3 

5 
1 
-

5 ABW

Lukas Schmitz
13.10.1988

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

12 
1 
2 
3 

1 
- 
-

15 ABW

Gökhan Gül
17.07.1998

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

18 ABW

Florian Neuhaus
16.03.1997

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

16 
4 
2 
5 

4 
- 
-

6 MIT

Robin Bormuth
19.09.1995

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

13 
- 
4 
- 

- 
- 
-

32 ABW

Niko Gießelmann
19.09.1995

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

20 
1 
1 
1 

2 
- 
-

23 ABW

Anderson Lucoqui
06.07.1997

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

36 ABW

Oliver Fink
06.06.1982

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

14 
- 
1 
6 

2 
- 
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
09.02.1993

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

3  
-  
1  
1  

-  
-  
-

8 MIT

Adam Bodzek
07.09.1985

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

12 
- 
1 
4 

3 
- 
-

13 MIT

Justin Toshiki Kinjo
22.02.1997

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

24 MIT

Marcel Sobottka
25.04.1994

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

19 
3 
- 
1 

5 
- 
-

31 MIT

Takashi Usami
06.05.1992

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

14 
2 
10 
4 

- 
- 
-

33 MIT

Jean Zimmer 
06.12.1993

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

17 
1 
1 
2 

3 
- 
-

39 ABW

Davor Lovren
03.10.1998

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

6 
1 
3 
3 

1 
- 
-

19 ANG

Håvard Nielsen
15.07.1993

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

13 
- 
10 
3 

1 
- 
-

16 ANG

Kianz Froese
16.04.1996

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

-
-
-
-

-
-
-

40 MIT

Benito Raman
07.11.1994

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

16 
7 
3 
11 

4 
- 
-

9 ANG

Rouwen Hennings 
28.08.1987

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

19 
7 
3 
7 

5 
- 
-

28 ANG

Karlo Igor Majic
03.03.1998

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

35 ANG

Genki Haraguchi
09.05.1991

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

2 
1 
1 
- 

- 
- 
-

25 ANG

Taylan Duman
30.07.1997

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

-
- 
- 
- 

- 
- 
-

27 MIT

Emir Kujovic
22.06.1988

 :
 :
 :
 :

 :
 :
 :

16  
2  
11  
3  

-  
-  
-

21 ANG
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Der 12. Mann - Die Fans
05.05.1895

Oliver Paashaus
19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Aleks Spengler
06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Thomas Wieczorek
14.12.1970

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulrich Keil
27.04.1957

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulf Blecker
02.03.1963

Mannschaftsarzt

Marcel Verstappen
20.02.1983

Physiotherapeut

Thomas Gucek
12.04.1983

Physiotherapeut

Carsten Fiedler
18.02.1966

Chef-Physiotherapeut

Sascha Rösler
28.10.1977

Teammanager

Philipp Grobelny
21.04.1989

Videoanalyst

Axel Zehle
21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Robin Sanders
10.09.1986

Athletiktrainer

Claus Reitmaier
17.03.1964

Torwarttrainer

Thomas Kleine
28.12.1977

Co-Trainer

Axel Bellinghausen
17.05.1983

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
10.12.1953

Cheftrainer

Zugänge: Niko Gießelmann (Greuther Fürth), Raphael Wolf (Werder Bremen), Davor Lo-
vren (Dinamo Zagreb), Andre Hoffmann (Hannover 96), Rouwen Hennings (FC Burnley), 
Havard Nielsen (SC Freiburg), Florian Neuhaus (Leihe, Borussia Mönchengladbach), Karlo 
Igor Majic (eigene Jugend), Emir Kujovic (KAA Gent), Jean Zimmer (VfB Stuttgart), Ta-
kashi Usami (Leihe, FC Augsburg), Benito Raman (Leihe, Standard Lüttich), Kianz Froese 
(eigene U23), Genki Haraguchi (Leihe, Hertha BSC Berlin)

Abgänge: Kevin Akpoguma (1899 Hoffenheim), Lars Unnerstall (VVV Venlo), Arianit Fera-
ti (Erzgebirge Aue), Kemal Rüzgar (Viktoria Köln), Alexander Madlung, Christian Gartner, 
Didier Ya Konan, Justin vom Steeg, Maecky Ngombo (alle Ziel unbekannt), Marlon Ritter 
(SC Paderborn, Leihe), Emmanuel Iyoha (Leihe, VfL Osnabrück), Ihlas Bebou (Hannover 
96), Özkan Yildirim (Braunschweig), Axel Bellinghausen (Karriereende)

Zugänge / Abgänge

SHOP.F95.DE

F 95 FASHION

NUR IM ARENASHOP HINTER BLOCK 33

T-SHIRT „STADTMITTE“ MEN S-4XL
14,95 € 19,95 €

PULLOVER „STADTMITTE“ MEN S-4XL
34,95 € 49,95 €



Kenan Kocak
05.01.1981

Cheftrainer

Erol Sabanov
16.05.1974

Torwart-Trainer

Mikayil Kabaca

Teammanager

Gerhard Kleppinger
01.03.1958

Co-Trainer

Frank Schwabe

 Video-Analyst 

Marc Lorius
27.01.1982

Athletik-Trainer

Dr. Brigitte Michelbach

Mannschaftsärztin

Goran Karacic
18.08.1996

1 TOR

Valentino Jovic
17.05.1998

30 TOR

Marcel Schuhen
13.01.1993

16 TOR

Rick Wulle
04.06.1994

33 TOR

Damian Roßbach
27.02.1993

4 ABW

Leart Paqarada
08.10.1994

19 ABW

Marcel Seegert
29.04.1994

5 ABW

Philipp Klingmann
22.04.1988

24 ABW

Ken Martin Gipson
24.02.1996

36 ABW

Tim Kister
30.12.1986

14 ABW

Tim Knipping
24.11.1992

34 ABW

Denis Linsmayer
19.09.1991

6 MIT

Robert Herrmann
10.08.1993

18 MIT

Philipp Förster
04.02.1995

28 MIT

Korbinian Vollmann
27.10.1993

22 MIT

Nejmeddin Daghfous
01.10.1986

8 MIT

José Pierre Vunguidica
03.01.1990

20 MIT

Stefan Kulovits
19.04.1983

31 MIT

Markus Karl
14.02.1986

23 MIT

Eroll Zejnullahu
19.10.1994

11 MIT

Manuel Stiefler
25.07.1988

21 MIT

Mirco Born
28.06.1994

38 MIT

Andrew Wooten
30.09.1989

7 ANG

Rúrik Gíslason
25.02.1988

9 ANG

Richard Sukuta-Pasu
24.06.1990

10 ANG

Sahin Aygünes
01.10.1990

29 ANG

Haji Amir Wright
27.03.1998

25 ANG

Julian-Maurice Derstroff
05.01.1992

37 ANG

Ali Ibrahimaj
18.08.1991

26 MIT

Maximilian Jansen
26.05.1993

27 MIT

SV SANDHAUSEN
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Dr. Nikolaus Streich

Mannschaftsarzt

Markus Müller

Physiotherapeut

Miklos Fenyö

Betreuer

Franziska Wickenhäuser

Physiotherapeutin

Moni Fenyö

Betreuerin

Andy Malburg

Physiotherapeut

Zugänge: Rúrík Gíslason (1.FC Nürnberg), Sahin Aygünes 
(Tuzlaspor), Mirco Born (SV Meppen), Valentino Jovic (RB 
Leipzig U19), Marcel Schuhen (Hansa Rostock), Nejmeddin 
Daghfous (Würzburger Kickers), Marcel Seegert (SV Wald-
hof Mannheim), Haji Wright (FC Schalke 04, Leihe), Ali 
Ibrahimaj (SV Waldhof Mannheim), Robert Herrmann (VfL 
Wolfsburg II), Eroll Zejnullahu (Union Berlin, Leihe), Philipp 
Förster (1. FC Nürnberg), Goran Karacic (Adanaspor, Lei-
he), Ken Gipson (RB Leipzig II). 

Abgänge: Lucas Höler (SC Freiburg), Marco Knaller (FC 
Ingolstadt), Albion Vrenezi (Jahn Regensburg), Jakub 
Kosecki (Slask Wroclaw), Michael Hiegl (FCA Walldorf), 
Moritz Kuhn (Wehen Wiesbaden), Daniel Gordon (Karlsru-
her SC), Erik Zenga (Hallescher FC, Leihe), Marco Thiede 
(Vereinslos), Taner Yalcin (Vereinslos), Daniel Lukasik 
(Lechia Gdansk, Leih-Ende), Thomas Pledl (FC Ingolstadt, 
Leih-Ende).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

1 Goran Karacic 18.08.1996
16 Marcel Schuhen 13.01.1993
30 Valentino Jovic 17.05.1998
33 Rick Wulle 04.06.1994

4 Damian Roßbach 27.02.1993
5 Marcel Seegert 29.04.1994
14 Tim Kister 30.12.1986
19 Leart Paqarada 08.10.1994
24 Philipp Klingmann 22.04.1988
34 Tim Knipping 24.11.1992
36 Ken Martin Gipson 24.02.1996

6 Denis Linsmayer 19.09.1991
8 Nejmeddin Daghfous 01.10.1986
11 Eroll Zejnullahu 19.10.1994
18 Robert Herrmann 10.08.1993
20 José Pierre Vunguidica 03.01.1990
21 Manuel Stiefler 25.07.1988
22 Korbinian Vollmann 27.10.1993
23 Markus Karl 14.02.1986
26 Ali Ibrahimaj 18.08.1991
27 Maximilian Jansen 26.05.1993
28 Philipp Förster 04.02.1995
31 Stefan Kulovits 19.04.1983
38 Mirco Born 28.06.1994

7 Andrew Wooten 30.09.1989
9 Rúrik Gíslason 25.02.1988
10 Richard Sukuta-Pasu 24.06.1990
25 Haji Amir Wright 27.03.1998
29 Sahin Aygünes 01.10.1990
37 Julian-Maurice Derstroff 05.01.1992

Kenan Kocak 05.01.1981
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SCHAL 
„ROT UND WEISS“

12,95 €

SCHAL 
„DEUTSCHER MEISTER“

12,95 €

DELUXESCHAL 
„SKYLINE-SCHWARZ“

16,95 €



11 Fakten zum Gegner: SV Sandhausen

2012 war es soweit: Nach vier Jahren in der dritten Liga stieg Sandhausen das erste Mal in seiner Geschichte in die 2. Bun-
desliga auf. Von vielen zu Beginn als kleiner Dorfverein ohne wirkliches Potential belächelt, hat sich der SV Sandhausen 
inzwischen in der 2. Bundesliga festgespielt. Seit sechs Jahren baute man sich etwas auf und steht jetzt mit 31 Punkten 
auf einem guten 4. Platz. 

Längst in der 2. Bundesliga
festgespielt

1 Sandhausen ist eine klei-
ne Gemeinde mit rund 

15.000 Einwohnern im Nord-
westen von Baden-Württem-
berg, nur acht Kilometer ent-
fernt von Heidelberg. Der schon 
zu Zeiten des römischen Reichs 
genannte Name stammt von 
den eiszeitlichen Sanddünen, 
die an den Ort angrenzen.

2 Der Verein wurde 1916 
gegründet und spielte in 

der Schlussphase des 2. Welt-
kriegs als Kriegssportgemein-
schaft (KSG) Walldorf-Wiesloch 
in der Gauliga Nordbaden. Mit 
nur 918 Mitgliedern ist Sand-
hausen der kleinste Verein der 
2. Bundesliga.

3 Im DFB-Pokal 1995 kam 
es zu folgender Sensati-

on: Als Regionalligist rettete 
man sich gegen den Bundesligi-
sten VfB Stuttgart mit einem 2:2 
in die Verlängerung und zog 
schließlich nach dem bisher 
längsten Elfmeterschießen des 
Wettbewerbs (13:12) in die 
nächste Runde ein.

4 Ansonsten sind die Er-
folge des SV Sandhausen 

eher spärlich: Der größte Erfolg 
war die Drittligameisterschaft 
2012, welche zum Aufstieg in 
die 2. Bundesliga führte. 

5 In Deutschlands zweit-
höchster Spielklasse hält 

man sich nun seit sechs Jahren, 
das aber aus einem kuriosen 
Grund: In der Saison nach dem 
Aufstieg stand man am Ende 
auf dem 17. Platz und stieg nur 
nicht ab, weil dem MSV Duis-
burg die Lizenz nicht erteilt 
wurde, was zum Zwangsabstieg 
führte.  

6 Inzwischen hat sich der 
Verein als festes Mitglied 

der Liga etabliert und belegt 
zurzeit den 4. Platz mit Tuchfüh-
lung zum Relegationsplatz.

7 Grund dafür ist auch die 
effektive Offensive der 

Sandhäuser, die nun allerdings 
einen Dämpfer erfuhr: Top-Tor-
schütze Lucas Höler (sieben 
Treffer) wechselte in der Win-
terpause zum SC Freiburg. Gut, 
dass man noch auf Richard Su-
kuta-Pasu zurückgreifen kann, 
welcher schon sechs Tore auf 
dem Konto hat. 

8 Verstärkt hat man sich 
zudem mit dem Isländer 

Rurik Gislason, welcher vom 
Ligakonkurrenten 1. FC Nürn-
berg kam. Der 29-Jährige kam 
in der laufenden Saison nur 
fünf Mal zum Einsatz und ver-
spricht sich mehr Spielzeit. 

9 Fortuna Düsseldorf und 
der SV Sandhausen tra-

fen ligaübergreifen elf Mal auf-
einander. Dabei konnte Sand-
hausen fünf Siege einfahren, 
ein Unentschieden erstreiten 
und musste sich in fünf Partien 
geschlagen geben. 

10 Das 1951 gebaute 
BWT-Stadion am Hardt-

wald mit seinen 15.414 Plätzen 
lässt nur selten Punkte aus den 
eigenen Hallen: Aktuell sind die 
Sandhäuser heimstärkstes 
Team der 2. Bundesliga und 
holten aus elf Heimspielen 22 
Punkte. 

11 Eine Sandhäuser Ver-
gangenheit hat Julian 

Schauerte, der 2014 von dort 

an den Rhein wechselte. Von 
dem damals 30-köpfigen Kader 
sind jedoch nur noch Tim Ki-
ster, Denis Linsmayer, Stefan 

Kulovits und Manuel Stiefler 
geblieben. Ein überschauliches 
Wiedersehen von alten Kolle-
gen.  

Gegründet: 1916 
Vereinsfarben:
weiß, schwarz
Mitglieder: 918

Stadion: 
BWT-
Stadion am Hardtwald
Zuschauerzahl: 
14.414

Bilanz Heim:
6 Spiele / 2 Siege / 1 Unentschieden / 3 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
5 Spiele / 3 Siege / 0 Unentschieden / 2 Niederlagen 

Bilanz Gesamt:
11 Spiele / 5 Siege / 1 Unentschieden / 5 Niederlagen

Website:

Daten zum Verein:

Bilanz:

Paqarada

19

Gislason

9

Daghfous

8
Derstroff

37
Zejnullahu

11

Förster

28
Linsmayer

6

Klingmann

24
Karl

23
Knipping

34

Schuhen

16
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Wir sind da,  
wo große Emotionen sind!
Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf  
ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große Emotionen  
zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und  
Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir tolle Fußballevents  
und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz  
für emotionale Momente und Adrenalin pur.

www.klueh.de
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Unter der Lupe: Marcel Schuhen

Alle »Hand-Schuhen« voll zu tun
Jahrelang spielte Torwart Marcel Schuhen in der Stadt abwärts des Rheins: Beim 1.FC Köln. 
Nachdem am inzwischen Erstliga-Torhüter Timo Horn kein Vorbeikommen war und eine Ver-
letzung Schuhen zurückwarf, ist er nun zurück: Nach Zwischenstation bei Hansa Rostock 
spielt er nun beim SV Sandhausen – und trägt maßgeblich zu dessen ligabesten Verteidi-
gung bei.  

 
Die Anfänge

K irchen an der Sieg ist ein 
beschauliches 9.000-Ein-
wohner-Dorf an der 

Grenze von Rheinland-Pfalz 
und Nordrhein-Westfalen. Hier 
wurde im Januar 1993 Mar-
cel Schuhen geboren. Die er-
sten Fußballschuhe schnürte 
er beim acht Kilometer ent-
fernten SC Brachbach, wo er 
sich hervorheben konnte. So 
kam es, dass er ab 2006 für die 
C-Jugend des 1.FC Köln spielte, 
dessen Fan er von klein auf ist. 
Dafür ließ er sogar Vereine wie 
Schalke 04, den BVB und Ba-
yer Leverkusen abblitzen. Be-
reits mit 14 Jahren besuchte 
er das Kölner Fußballinternat. 
Während eines Spiels mit der 
U19 gelang Schuhen gegen die 
SG Wattenscheid ein Last-Mi-
nute-Tor über 90 Meter hinweg 
zum 4:2-Endstand. Der Treffer 
wurde von der Sportschau zum 
Tor des März 2011 gewählt und 
Schuhen reihte sich in die Hi-
storie der fünf Torwarte ein, 
die diesen Titel vorweisen kön-
nen.

Zum Profi in der Domstadt

In den folgenden Jahren stieg 
der beidfüßige Torwart schnell 
bis zur U23 der »Geißböcke« 

auf. Während er dort an Spielta-
gen zwischen den Pfosten stand, 
hatte er an restlichen Tagen das 
Privileg, bei den Profis mittrainie-
ren zu dürfen. Im Sommer 2012 
wurde er hinter Timo Horn und 
Thomas Kessler der dritte Torwart 
der Profis und kam auf diesem 
Weg 2014 zu seinem bisher größ-
ten Erfolg: die Meisterschaft des 
FCs in der Zweiten Liga und der 
Wiederaufstieg in die Bundesliga. 
Ein Sehnenabriss der Adduktoren 
warf ihn allerdings in der Entwick-
lung zurück und so kam er zu kei-
nen weiteren Einsätzen mehr für 
die Domstädter.

 
Der nächste Schritt

In der Konsequenz und mit dem 
Wunsch nach mehr Spielzeit 
wechselte Schuhen im Sommer 

2015 zum Drittligisten Hansa Ro-
stock. Hier wurde er auf Anhieb 
die Nummer 1 und trug wesent-
lich zum Klassenerhalt bei. In 91 

Partien hielt er 30 Mal den Kasten 
sauber und musste 112 Mal hinter 
sich greifen. Darunter war auch 
das erste Aufeinandertreffen ge-
gen Fortuna Düsseldorf: Bei der 
0:3-Niederlage im DFB-Pokal-
stand Schuhen über 90 Minuten 
im Tor. 

 
Sicherer Rückhalt

Seit der laufenden Saison 
spielt Schuhen nun für den 
SV Sandhausen, wo er einen 

Zweijahresvertrag erhielt. In allen 
Ligaspielen stand Schuhen in der 
Startelf und blieb in den bishe-
rigen 20 Spielen sieben Mal ohne 
Gegentreffer. Seine Leistung wird 
vor allem dann deutlich, wenn man 
sieht, dass Sandhausen mit nur 18 
Gegentoren Ligaspitzenwert ist: In 
bisher keinem Spiel fing sich der 
SV mehr als zwei Gegentore. Das 
liegt auch unter anderem daran, 
dass die Viererkette um die erfah-
renen Verteidiger Markus Karl (31) 
und Philipp Klingmann (29) herum 
schon seit vergangener Saison in 
dieser Form bestand und einge-
spielt ist. Im Kollektiv mit Marcel 
Schuhen ein absolutes Bollwerk. 

Rückennummer:  16
Position:   Torwart
Geburtsdatum:  13.01.1993
Geburtsort:   Kirchen (Sieg) 
Nationalität:   Deutsch
Größe:   1,88m

Bisherige Karriere:

Jugend:
SC Brachbach, 1.FC Köln

Profi:
2015 – 2017  Hansa Rostock
Seit 2018  SV Sandhausen

          Spiele/Tore
2. Bundesliga   19/0
3. Liga    91/0
Regionalliga West   63/0

MARCEL SCHUHEN
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FAN-RABATT

-3.232,- €
FAN-RABATT

-3.897,- €
FAN-RABATT

-4.397,- €
FAN-RABATT

-5.552,- €
* * * *

MICRA VISIA PLUS 1.0
52 KW (71 PS)
Regulärer Preis 15.565,- €
Fan-Rabatt  - 3.232,- €
Unser Fan-Preis 12.333,-  €

*

JUKE VISIA 1.6
5MT 69 KW (94 PS)
Regulärer Preis 16.785,- €
Fan-Rabatt  - 3.897,- €
Unser Fan-Preis 12.888,-  €

*

QASHQAI VISIA 1.2  
DIG-T 4X2 85 KW (115 PS)
Regulärer Preis 21.285,- €
Fan-Rabatt  - 4.397,- €
Unser Fan-Preis 16.888,-  €

*

X-TRAIL VISIA 1.6 
DIG-T 4X2 120 KW (163 PS)
Regulärer Preis 26.440,- €
Fan-Rabatt  - 5.552,- €
Unser Fan-Preis 20.888,-  €

*

premiumPARTNER

40233 Düsseldorf · Höherweg 141 - 151 · Tel. 0211/73773 - 0
47805 Krefeld, Preckel · Virchowstr. 136-138 · Tel. 02151/3711 - 0
41068 Mönchengladbach · Monschauer Str. 34 · Tel. 02161/ 93 91 - 0
41464 Neuss · Moselstr. 5c · Tel. 02131/74036 - 0
42579 Heiligenhaus · Pinner Str. 46 · Tel. 02056/9841 - 0
42699 Solingen · Höhscheider Str. 95 · Tel. 0212/26264 - 0
47608 Geldern · Weseler Str. 144 · Tel. 02831/9234 - 0
47533 Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · Tel. 02821/7761 - 0
47877 Willich, Elfl ein · Siemensring 2-6 · Tel. 02154/4813 - 87
42117 Wuppertal, Tepel · Friedrich-Ebert-Str. 171 · Tel. 0202 / 37101-0
52525 Heinsberg· Industriestr. 56 · Tel. 02452/688 - 0
 (Autozentrum P&A Vonderbank GmbH)

www.autozentren-pa.de/f 95

AUTOZENTRUMPuA
AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

Hauptsitz: Autozentrum P&A GmbH, 
Virchowstr. 140-146, 47805 Krefeld

DIES IST IHR

TRANSFERGEWINN:

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert 5,6 - 6,2; CO2-Emissionen: kombiniert 129 - 145 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); 
E�  zienzklasse: B - D. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Angebote solange der Vorrat reicht.

*Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. 

JUKE VISIA 1.6
5MT 69 KW (94 PS)

QASHQAI VISIA 1.2  
DIG-T 4X2 85 KW (115 PS)

MICRA VISIA PLUS 1.0
52 KW (71 PS)
MICRA VISIA PLUS 1.0
52 KW (71 PS)

JUKE VISIA 1.6
5MT 69 KW (94 PS)
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 WAS GESCHAH... 
…am Tag, als TAYLAN DUMAN  geboren 
wurde? »Fortuna Aktuell« blickt zurück 
auf die Geburtstage der Fortunen.
Heute: 30. JULI 1997

 … IN DER WELTPOLITIK? 
Die islamisch-fundamentalistische Untergrundorganisa-
tion Hamas verübt in Jerusalem einen Terroranschlag, 
der 16 Menschen das Leben kostet und die neu geplan-
ten Friedensgespräche zwischen Israel und Palästina 
stocken lässt. Der damals seit knapp einem Jahr das Amt 
des israelischen Ministerpräsidenten innehabende Ben-
jamin Netanjahu verhandelt mit Palästinenser-Präsident 
Jassir Arafat. Ein anderes Ereignis mit großer Auswirkung 
auf die Welt ist die Rückkehr von Steve Jobs zu Apple in 
Boston. Was daraus entstanden ist, wissen alle. 

 … IN DEN CHARTS? 
Am Geburtstag von Taylan Duman ist eine Single an der 
Spitze der Charts, die heute nahezu jeder vom Hören her 
kennt: »I’ll Be Missing You« von Puff Daddy feat. Faith 
Evans ist die damalige musikalische Nummer 1 und elf 
Monate nicht von der Chartspitze zu vertreiben. Die 
Rap-Ballade ist dem ermordeten Rapper und Freund von 
Puff Daddy Notorious B.I.G. gewidmet und zusammen mit 
dessen Witwe Faith Evans aufgenommen worden. In 18 
Ländern schafft es der Titel auf Platz 1 der Charts und ist 
in Deutschland mit 1,5 Millionen verkauften Exemplaren 
der kommerziell erfolgreichste Rapsong. In den Album-
charts steht zeitgleich »The Fat oft the Land« für drei 
Wochen auf Platz 1. Es ist das dritte Album der Electro-
punk-Band »The Prodigy«.

 … IN DER FUSBALLWELT? 
Am Tag, als der defensive Mittelfeldspieler das Licht der 
Welt erblickt, wird die Wahl des 92-fachen National-
spieler Jürgen Kohler zum Fußballer des Jahres 1997 
verkündet. Über den 1.FC Köln, den FC Bayern München 
und Juventus Turin gelang dieser 1995 zur Borussia in 
Dortmund, wo er zum Zeitpunkt der Titelverleihung als 
Verteidiger spielt. Im Laufe seiner Karriere gewann der 
gebürtige Lambsheimer die Champions League, den 
UEFA-Pokal und dreimal die deutsche und einmal die 
italienische Meisterschaft. Schon 1992 wurde er in Italien 
zum besten ausländischen Spieler gekürt. 
 
 … BEI DER FORTUNA? 
Der Zeitraum um den Geburtstag von Taylan Duman 
herum ist für F95 kein sonderlich rosiger. Nach dem Ab-
stieg aus der Bundesliga in der Saison 1996/97 spielt man 
nun wieder in der 2. Bundesliga und hat sichtlich Mühe, 
sich zu fangen: Erst am 8. Spieltag können die Flingeran-
er einen Sieg einfahren. Unter den vorherigen Ergebnis-
sen war auch ein 1:1 gegen den KFC Uerdingen am 1. Au-
gust 1997. In dieser Partie fiel erst in der 81. Minute dank 
Tibor Jancula der Ausgleichstreffer für die Rot-Weißen. 
Am Ende der Saison stand Fortuna jedoch mit 46 Punk-
ten souverän auf dem 7. Platz und hielt die Spielklasse. 

 … SONST SO? 
Prominente Geburtstagskinder aus der Welt des Fußballs 
vom 30. Juli: Jürgen Klinsmann (1964), Kevin Volland 
(1992) und Andre Gomes (1993).

IN DIESER WOCHE VOR...

Bundesliga 2012/2013
20. Spieltag, 02.02.2013 
Fortuna Düsseldorf –
VfB Stuttgart 3:1
Fortuna: Giefer – Balogun, Bod-
zek, Latka, Malezas, van den Ber-
gh, Ilsö (67. Fink), Lambertz, Te-
sche, Kruse (90. Bellinghausen), 
Reisinger (80. Schahin).
Stuttgart: Ulreich – Lopes, Moli-
naro, Sakai, Tasci, Gentner, Hajnal 
(46. Macheda), Holzhauser (46. 
Traore), Kvist, Ibisevic, Torun (71. 
Okazaki). 
Schiedsrichter: Wolfgang Stark.
Tore: 1:0 Kruse (10.), 2:0 Kruse 
(37.), 2:1 Gentner (60.), 3:1 Fink 
(76.).
Zuschauer: 44.200. 

5 Jahren

2. Liga 1997/1998
17. Spieltag, 12.12.1997
Fortuna Düsseldorf –
FC Carl Zeiss Jena 2:2 
Fortuna: Juric – Bach, Beeck, Bo-
cian (46. Niestroj), Katemann, Pan-
ferow (81. Istenic), Rietpietsch, Tolk-
mitt (46. Vieira), Unger, Zedi, Tare.
Jena: Kischko – Gerlach, Lindner, 
Nierlich, Röser (36. Röser), Gerst-
ner, Hauser, Jüptner, Schneider, 
Weber, Zimmermann (88. James). 
Schiedsrichter: Dr. Norbert Dörr.
Tore: 0:1 Zimmermann (4.), 1:1 Zedi 
(62.), 1:2 Lindner (86.), 2:2 Vieira 
(88.). 
Zuschauer: 5.000.

20 Jahren

Regionalliga Nord 2007/2008
23. Spieltag, 23.02.2008
Werder Bremen II –
Fortuna Düsseldorf 2:0 
Bremen: Mielitz – Erdem (50. Hes-
sel), Mohr, Stallbaum, Artmann (57. 
Heider), Grundt, Holsing, Kruse 
(82. Schmidt), Löning, Ronneburg, 
Schindler. 
Fortuna: Melka – Cakir (82. Pali-
kuca), de Cock, Langeneke, An-
fang (71. Erwig), Caillas, Costa, 
Hampel (56. Cebe), Heeren, La-
waree, Sahin. 
Schiedsrichter: Stefan Trautmann.
Tore: 1:0 Löning (32.), 2:0 Schind-
ler (87.).
Zuschauer: 1.200.

10 Jahren

Bundesliga 1977/1978
24. Spieltag, 04.02.1978
Hamburger SV –
Fortuna Düsseldorf 0:3
Hamburg: Kargus – Buljan, Kaltz, 
Nogly, Ripp, Magath, Memering 
(63. Hidien), Keller, Reimann, Stef-
fenhagen, Volkert. 
Fortuna: Daniel – Baltes, Zimmer-
mann, Köhnen, K. Allofs, Zewe, 
Brei, Zimmer, Hickersberger, Seel, 
Lund.
Schiedsrichter: Max Klauser.
Tore: 0:1 Zewe (15.), 0:2 K. Allofs 
(51.), 0:3 Seel (87.).
Zuschauer: 18.000.

40 Jahren
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Auswärtsfahrt nach Berlin

Der 1.FC Union Berlin aus dem Berliner Ortsteil Köpenick wurde 
1966 gegründet, basiert jedoch auf dem bereits 1906 entstan-
denen F.C. Olympia Oberschöneweide. Er ist heute einer der 

bekanntesten Vereine der Hauptstadt und gilt für viele seiner An-
hänger auf Grund seiner Stellung im DDR-Fußball als Kultverein. Der 
Schlachtruf der Fans lautet, ebenso wie der Titel der von Nina Hagen 
gesungenen Vereinshymne, »Eisern Union!«. Die Heimspiele werden 
im größten reinen Fußballstadion Berlins, dem Stadion An der Alten 
Försterei, ausgetragen. Seit der Saison 2009/10 spielen die "Eisernen" 
in der 2. Bundesliga. Bis dato sind ihre größten Erfolge der Gewinn des 
DDR-Pokals im Jahr 1968 und die Teilnahme im DFB-Pokalfinale 2001.

 VEREIN  

1920 zog der Verein in den Südosten Oberschöneweides um. Dort, 
am Ortseingang von Köpenick, entstand das Stadion An der Alten 
Försterei. Über die Jahre wurden umfangreiche Erweiterungs- und 

Modernisierungsmaßnahmen durchgeführt, welche die Kapazität auf 
22.500 Plätze erhöhten. Im Jahr 2000 kam es zu erneuten Baumaß-
nahmen, deren Resultat eine überdachte Sitzplatztribüne war. Ab 2007 
wurden die Stehränge renoviert und überdacht und die Haupttribüne 
komplett neu gebaut. Ein Teil der Finanzierung wurde dadurch ge-
währleistet, dass die Union-Vereinsmitglieder Aktienanteile an der Sta-
dionbetriebs AG erwerben konnten. Seit der Saison 2015/16 liegt die 
Zuschauerkapazität bei 22.012 (davon 18.200 Steh- und 3.812 Sitzplät-
ze). Bis 2020 soll ein Ausbau auf 37.000 Zuschauer erfolgen. Seit 2003 
findet jährlich am 23. Dezember im Stadion das Weihnachtssingen des 
1. FC Union Berlin statt. 

 STADION  

Gemeinsam mit der Fortuna schaffte man 2009 den Aufstieg in 
die 2. Bundesliga, der sie seit nunmehr neun Jahren ununterbro-
chen angehören. »Die Eisernen« sind inzwischen eine fest eta-

blierte Größe, welche in der vergangenen Saison auf dem vierten Platz 
landete. Darauf aufbauend ist diese Saison das Ziel klar formuliert: Auf-
stieg. Elf Neuzugänge, großteils in der Innenverteidigung und im Sturm 
sollen dabei helfen, dieses Ziel zu erreichen. Aktuell steht Union Berlin 
auf dem 8. Platz, konnte aber sieben Spiele in Serie nicht mehr für sich 
entscheiden. Trotzdem kann sich das Team von André Hofschneider 
auf einen Spieler besonders verlassen: Stürmer Sebastian Polter steht 
mit elf Treffern auf dem zweiten Platz der ligaweiten Torschützenliste. 

 TEAM 

Berlin. Die Hauptstadt Deutschlands. Jahrelang getrennt durch 
eine steinerne Mauer. Mehr als 175 Museen, darunter das Cur-
rywurst-Museum, das Glaslaternenmuseum, das Lippenstift-Mu-

seum und das Hand-Museum. Drei Opernhäuser. 440 Galerien. Fünf 
Universitäten, sieben Fachhochschulen und 26 private Hochschulen. 
2.500 Parks, Grün- und Waldflächen. 915 Kleingartenkolonien. Das 
höchste Gebäude Deutschlands (Fernsehturm, 368 Meter). Zwei Zoos. 
Den größten Hauptbahnhof Europas. Über 1.600 Dönerbuden und 
1.000 »Spätis«. 2.000 Brücken, mehr als Venedig. Und nicht zuletzt das 
Brandenburger Tor, der Berliner Dom und das Hotel Adlon… die Liste 
ist endlos. Kurz und knapp: Die Stadt Berlin ist eine einzige Sehens-
würdigkeit. 

 SEHENSWÜRDIGKEIT 

Union Berlin - Fortuna Düsseldorf
22. Spieltag · Samstag, 10.02.2018 · 13:00 Uhr

Stadion: Stadion An der Alten Försterei
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AUF DER REIDE 100
40468 DÜSSELDORF
FON: 0211 / 47 23 70
FAX: 0211 / 47 23 723
INFO@PIPJORKE.COM
WWW.PIPJORKE.COM

Individuelle Beratung
Über 30 Jahre Erfahrung
Kompetenz
Zuverlässig
Flexibel
Leistungsstark
TÜV-geprüft
Dekra-zertifiziert

Abfallentsorgung
Straßenreinigung
Winterdienst
Containerdienst
Lieferung von Schüttgütern

wie z.B. Kies, Sand, Mutterboden,
Split, Asphalt

PIPJORKE
E N T S O R G U N G S F A C H B E T R I E B



Fortuna
Düsseldorf

vs.

SV Sandhausen
Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaft

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Joachim Hunold
Fortuna-Aufsichtsrat

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Daniela Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Jörg Mühlen
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Michael Niebel
BMW Hans Brandenburg

Lukas Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz
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Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

1. Hans Kurz 1:1 13

2. Rainer Kretschmann 1:0 11

 Wolfgang Ungermann 2:1 11

3. Christina Begale 2:1 10

 Rainer Cox 3:2 10

 Michael Eßer 3:0 10

 Joachim Hunold 3:1 10

 Andreas Krause 2:1 10

 Gerd Röpke 2:2 10

 Giuseppe Saitta 3:0 10

 Peter Terbuyken 2:1 10

 Detlef Witte 2:1 10

4. Daniela Blättler 2:1 9

 Uwe Mies 1:1 9

 Klaus-Peter Müller 2:0 9

 Lukas Pipjorke 1:1 9

 Ralf Schneider 1:0 9

5. Manfred Abrahams 3:2 8

 Georg Broich 2:1 8

 C. De Luca 2:1 8

 Heinz Hessling 2:1 8

 Alexander Keuter 3:1 8

 Michael Keuter 3:1 8

 Klaus Klar 2:0 8

 Primo Lopez 1:0 8

 Guido Melcher 3:1 8

 Michael Müller 1:0 8

 Markus Tappert 2:0 8

 Frank Tölle 2:0 8

 Peter Verhülsdonk 1:0 8

6. Dr. Wulff Aengevelt 2:1 7

 Dirk Gatzen 2:1 7

 Thomas Geisel 3:0 7

 Dr. Ralf Hausweiler 1:1 7

 Carsten Knobel 1:0 7

 Hans-Norbert Nolte 2:1 7

 Ingolf Roger Rayermann 2:0 7

 Nicola Stratmann 1:0 7

 Hermann Tecklenburg 2:0 7

 Markus van Susteren 2:0 7

 Andreas Vogt 2:0 7

 Thomas Wiesmann 3:1 7

 Albrecht Woeste 1:1 7

 Hans-Jörg Zech 1:0 7

7. Michael Dahmen 3:1 6

 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 6

 Josef Hinkel 2:1 6

 Dr. med. Ulrich Keil 2:0 6

 Michael Niebel 2:1 6

 Christoph Peters 3:1 6

 Bernd Restle 2:0 6

 Wolfgang Rolshoven 2:1 6

 Frank Theobald 2:0 6

 Thomas Timmermanns 2:0 6

 Dieter vom Dorff 1:2 6

8. Kay Fremdling 3:1 5

 Michael  Hanné 2:0 5

 Jörg Mühlen 1:1 5

 Hans Noack 2:1 5

 Axel Pollheim 2:1 5

 Erwin Schierle 1:1 5

9. Mike Papageorgiou 2:0 1

Von 61 Promitippern setzten 59 gegen Aue und für Fortuna und diese 59 
behielten recht: Heimsieg F95! Man könnte nun also davon ausgehen, dass 
die Tabelle quasi unverändert bliebe – wenn es nicht drei Punkte für genaue 
Ergebnistreffer gäbe. 13 Glückliche konnten sich über jeweils drei Punkte 
mehr freuen und Plätze in der Tabelle gut machen. Hervorzuheben sind hier 
vor allem Rainer Cox (Frankenheim), Joachim Hunold (Fortuna- Aufsichtsrat) 
und Gerd Röpke (ManThei sushitaxi), welche von Platz 5 auf Platz 3 springen 
– nur einen Punkt hinter den zwei Zweitplatzierten. Insgesamt ist das Feld 
inzwischen aber gestaucht: Gab es gegen Erzgebirge Aue noch die Plätze 
1 bis 11, ist nun nur noch ein Zurückfallen auf Platz 9 möglich. Das macht 
Aufholjagden leichter, welche nun zum Spiel gegen den SV Sandhausen 
gestartet werden können. Die Promis sind mehrheitlich optimistisch, dass 
Fortuna auch gegen den Tabellenvierten siegen wird. Acht Spekulanten 
hingegen sind von der bisherigen Saisonleistung des SVS beeindruckt 
und zollen Tribut, indem sie auf ein Unentschieden tippen. Nur einer fällt 
aus dem Raster und wettet gegen den Strom: Dieter vom Dorff (Fortuna- 
Aufsichtsrat) tippt 1:2 gegen die Fortuna, mit dem offensichtlichem Ziel, 
sich schlagartig von aktuell Platz 7 auf Platz 4 zu katapultieren. Der heutige 
Freitag ist für ihn also eine Win-Win-Situation – Punkte für Fortuna oder 
Punkte beim Promitipp!

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Markus van Susteren
Geschäftsstelle der AXA Versicherung AG

Frank Tölle
SIGNA Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste

Pl. Name Tipp Pkt.
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Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

ARCHITEKTUR- UND SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
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s-
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MICHAEL DIEHL

club95PARTNER

club95PARTNER

communication that works. gmbh

club95PARTNER

P R O J E K T M A N A G E M E N T  
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Niederlassung Düsseldorf

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

UNTERNEHMENSBERATUNG

STEIGER

club95PARTNER club95PARTNER
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Das kam unverhofft! Thorsten Stuckmann verbrachte die ersten beiden Pflichtspiele des Jahres 
2018 auf der Ersatzbank der Profimannschaft. Der 36-jährige Torhüter, im Herbst aus der Vereins-
losigkeit in die Zwote der Fortuna geholt, sprang aufgrund der Personalprobleme zwischen den 
Pfosten ein: Michael Rensing und Tim Wiesner fallen derzeit verletzt aus, sodass mit Raphael Wolf 
nur ein einziger Profi-Keeper einsetzbar ist. Dahinter wartet der Routinier, der ansonsten die U23 
als Leitwolf anführt.
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Herr Suker, am Samstag star-
tet für Ihre Mannschaft die 
Rest-Rückrunde in der A-Ju-
nioren-Bundesliga West. Wie 
bewerten Sie Ihr Team nach der 
Wintervorbereitung?
Wir haben sehr intensiv trainiert 
und die Jungs haben alle richtig 
Gas gegeben. Sie registrieren, 
dass die Jugendzeit dem Ende 
entgegen geht. Da musst Du 
nochmal alles rausholen, um et-
waige Defizite zu bearbeiten. Wir 
hatten zudem richtig gute Geg-
ner, die uns in den Testspielen 
gefordert haben.

Woran haben Sie mit Ihrem 
Team besonders gearbeitet?
Wir haben alle Bereiche unserer 
Spielauffassung abgedeckt. Wir 
haben etwas mehr an der Ball-
zirkulation gearbeitet, um nicht 
die ganze Spieldauer pressen 
zu müssen, sondern uns auch in 
Ballbesitz Erholungsphasen zu 
leisten. Außerdem haben wir die 
Jungs intensiver gefordert, als 
sie es gewohnt sind. 

Am morgigen Samstag geht es 
gegen Borussia Mönchenglad-
bach. Freut man sich besonders 
auf ein Derby zum Jahresbe-
ginn?
Ein bisschen schon. Es geht 
dabei auch immer um die Po-
sitionierung am Niederrhein: In 

der Hinserie waren wir hinter 
Duisburg die Nummer zwei, das 
möchten wir gerne positiv ver-
ändern. Auf der anderen Seite 
haben sich die Gladbacher im 
Winter verstärkt, es wird nicht die 
gleiche Mannschaft aus der Hin-
runde sein. Das ist auch nicht der 
Gladbacher Anspruch. Aber auch 
unser Anspruch ist in den letzten 
Jahren stetig gewachsen, deswe-
gen sollten wir mit viel Selbstbe-
wusstsein in dieses Derby gehen. 
Außerdem freue ich mich darauf, 
den Gladbacher Trainer Thomas 
Flath, einen meiner alten Förde-
rer, wiederzusehen.

Borussias U19 hat letztes Jahr 
noch in der Youth League gegen 
Barcelona und Manchester City 
gespielt, auswärts in Barcelona 
gewonnen, hat in dieser Saison 
als Vorletzter überwintert und 
gegen Paderborn, Oberhausen 
und Fortuna Köln verloren. Wie 
sind solche Schwankungen zu 
erklären?
Das hat natürlich immer mit dem 
jeweiligen Kader zu tun. Im Ju-
gendbereich gibt es immer bes-
sere und schwierigere Jahrgän-
ge. Das andere Thema – speziell 
in Gladbach in der Hinrunde – 
sind Verletzungen. Mit ihren weg-
gebrochenen Leistungsträgern 
hätten sie sicher mehr Stabilität 
gehabt und mehr Punkte geholt. 

Wo möchten Sie mit Ihrer Mann-
schaft am Ende des Jahres ste-
hen?
Wir wollen noch mehr Punkte 
holen als in der Hinserie. Auf 
der anderen Seite wollen wir die 
Jungs weiter auf Vordermann 
und dem Seniorenbereich näher 
bringen – in der Konsequenz, in 
der Körperlichkeit, in der Intensi-
tät. Der Sprung soll so gering wie 
möglich werden. Wenn wir einen 
guten Tabellenplatz belegen und 
zudem einige Jungs in die U23 
– vielleicht sogar mit Profi-Per-
spektive – bringen, haben wir 
einen ordentlichen Job gemacht.

Ab wann beginnen die Pla-
nungen für die nächste 
U19-Saison?
Die laufen bereits seit einem 
Dreivierteljahr! Schon mit 
Saisonbeginn plant man die 
nächste Saison. Du beobach-
test Deinen Kader und den 
der U17. Wo gibt es Positionen, 
auf denen Bedarf besteht? Wo 
haben wir einen guten Spieler, 
der aber Konkurrenzkampf 
braucht? Wo sind wir gut 
aufgestellt? Das sind allesamt 
Faktoren, die man auf dem 
Schirm haben muss. Man bleibt 
nie stehen.

Vom 17. bis zum 21. Februar 
absolviert die türkische 
U19 ein Trainingscamp 

Vor dem Rest-Rückrundenstart: U19-Trainer Sinisa Suker im Interview

U19-Mittelfeldspieler erneut in türkische U19 berufen

Am morgigen Samstag, 11:00 Uhr, startet Fortunas U19 mit einem Heimspiel gegen Borussia Mönchengladbach ins neue 
Jahr. In der A-Junioren-Bundesliga West hat das Team von Trainer Sinisa Suker eine wechselhafte, aber ordentliche Hinserie 
gespielt und auf Rang sieben der Tabelle überwintert. Bevor es wieder los geht, hat sich der Coach der rot-weißen A-Jugend-
lichen Zeit für ein Interview mit der »Fortuna Aktuell«-Redaktion genommen.

Für Fortunas U19-Mittelfeldmann Muhayer Oktay steht 
die nächste Reise in die Türkei auf dem Plan. Der 18-Jäh-
rige wurde erneut für die U19-Nationalmannschaft seines 
Heimatlandes nominiert. Am Dienstag, 20. Februar, steht 
in Antalya ein Testspiel gegen die Slowakei an.

»Unsere Ansprüche
sind stetig gewachsen«

Oktay erneut
nominiert

Konzentriert am Spielfeldrand: Sinisa Suker beobachtet das Spielgeschehen.

Erneut in der Türkei: Muhayer Oktay.

in Antalya und trifft in diesem 
Rahmen am vorletzten Tag auf 
die Auswahlmannschaft der 
Slowakei. Mit von der Partie 
wird dann auch einmal mehr 
Muhayer Oktay aus Fortunas 
U19 sein. Erst vor rund zwei 
Wochen lief der 18-Jährige 
zweimal mit seinem National-
team gegen Portugal auf und 
führte seine Auswahlmann-
schaft in einem Spiel als Kapi-
tän aufs Feld.

Oktay, der im Sommer 2016 
vom VfL Bochum in die U19 
der Rot-Weißen wechselte, ist 
in dieser Spielzeit der beste 
Torschütze der Fortunen in der 
A-Junioren-Bundesliga West: 
In 14 Partien traf der Offensiv-
mann sieben Mal.
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Beim Socca-Cup in Velbert 
setzte sich Fortunas U13 
die Krone auf. Die Vorrun-

de überstanden die Flingeraner 
unbeschadet mit fünf Siegen 
aus fünf Spielen bei einem Tor-
verhältnis von 29:8. Auch in der 
KO-Runde zeigten die D-Juni-

oren souveräne Vorstellungen: 
Die Fortunen steigerten sich von 
Partie zu Partie und gewannen 
jedes einzelne Spiel. Im Viertel-
finale ein 6:1 gegen Eintracht 
Dortmund, im Halbfinale ein 2:1 
gegen Fortuna Köln, ehe es im 
Endspiel gegen die Gastgeber 

der SSVg Velbert ging – die For-
tunen entschieden dieses Spiel 
klar und deutlich mit 6:1 für sich 
und konnten anschließend den 
Turniersieg feiern.
Auch die U14 hatte Grund zu fei-
ern: Die C-Junioren gewannen 
die 27. Auflage des Anti-Dro-
gen-Cups in Eiserfeld. Sieben 
von acht Spielen konnten die 

Rot-Weißen gewinnen und dabei 
Mannschaften wie Fortuna Köln, 
den SC Paderborn, Rot-Weiss 
Essen oder den FSV Frankfurt 
auf die hinteren Plätze ver-
weisen. Im Endspiel ging es für 
die Rot-Weißen gegen die Gast-
geber vom TSV Weißtal – mit 4:1 
entschieden die Flingeraner das 
Finale für sich.

Zwei Turniersiege an einem Tag

Doppelten Grund zur Freude hielt der vergangene Sonntag für das Nachwuchsleistungszentrum der Fortuna parat: Die 
U13 und die U14 der Flingeraner brachte Pokale von ihren Hallenturnieren mit – beide Mannschaften hatten zuvor unter 
dem Hallendach überzeugt und ihre Turnier für sich entscheiden können.

U13 und U14 jubeln in der Halle

Die U14 freute sich über ihren Pokal.

Die U13 zeigte unter dem Hallendach gute Leistungen.
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Von Beginn an war die 
Fortuna sehr gut und 
konzentriert im Spiel. Die 

Führungen von 6:2 (10. Minu-
te), 11:6 (20.) und 16:7 bewiesen 
dies eindeutig. Nach der Pause 
schien es die Fortuna, aufgrund 
des sicheren Vorsprungs ein 
wenig zu locker angehen zu las-

sen. Die Gäste konnten in der 
40. Minute auf 15:20 verkürzen, 
doch schnell gingen die For-
tuna-Damen mit 25:18 (53.) wie-
der höher in Führung. Am Ende 
konnten die Gäste gegen erneut 
zu nachlässige Fortuna-Damen 
auf 24:28 verkürzen. Die For-
tuna zeigte über weite Strecken 

eine überzeugende Partie, die 
Nachlässigkeiten in der Defen-
sive verhinderten ein deutliches 
Resultat für den Tabellendritten. 
Eileen Neumann war mit sechs 
Treffern beste Schützin ihres 
Teams gewesen. Neuzugang 
Julia Steinhausen war zwar im 
Kader, blieb aber noch ohne 
Einsatzzeit. Am morgigen Sams-
tagabend muss die Fortuna 
beim Tabellenvorletzten vom SV 
Straelen antreten.

 
Fortunas Zwote
verliert gegen Rheydt 

Bereits zur Halbzeit lag 
die Zweitvertretung der 
Rot-Weißen im Spiel 

gegen den Tabellenzweiten 
Rheydter TV mit 14:19 in Rück-
stand. Nach dem 21:24 in der 
47. Minute kam noch einmal 
Hoffnung auf, doch die Gäste 
aus Rheydt erwiesen sich ner-

ven- und spielstark und gewan-
nen am Ende mit 34:28. Carina 
Randzio war mit acht Treffern 
erfolgreichste Werferin ihres 
Teams.

Drei Niederlagen
für Fortuna-Nachwuchs

Ein rabenschwarzes Wo-
chenende erlebten die 
Jugend-Mannschaften. 

Alle drei Teams mussten sich in 
ihren Meisterschaftsspielen ge-
schlagen geben. Die weibliche 
A-Jugend verlor mit Coach Hai-
ko Stropp am Sonntagnachmit-
tag beim HSV Wuppertal mit 
21:36. Die weibliche A2-Jugend 
musste sich am Samstag bei der 
HSG Gerresheim zum Rückrun-
denstart mit 11:26 geschlagen 
geben. Und die weibliche B-Ju-
gend unterlag in der Schwal-
be-Arena beim VfL Gummers-
bach mit 17:40.

Der Kalender bestand aus 
einer Zusammenstellung 
diverser Fanaktionen 

und Stimmungsfotos des ver-
gangenen Jahres. Der »Gute-
Nacht-Bus« ist eine Düsseldor-
fer Institution, die abendliche 
Altstadtbesucher meist vor dem 
Kommödchen antreffen. Ob-
dachlose Düsseldorfer haben 
hier die Möglichkeit, warme 
Kleidung oder ein Abendessen 
zu erhalten. 
Aus Sicht der Ultras entspricht 
das Image der Stadt Düsseldorf 
viel zu häufig dem einer reinen 

Fashion- und Lifestyle-Metropo-
le. Daher war es UD besonders 
wichtig, Menschen zu helfen, 
vor denen die Stadt und ihre Be-
wohner viel zu häufig die Augen 
verschließen oder wegschauen. 
Die Ultras bedanken sich darü-
ber hinaus für die hohe Spen-
denbereitschaft. Viele rundeten 
den Verkaufspreis von sieben 
Euro freiwillig auf zehn Euro 
auf, um so die Spendensumme 
zu erhöhen. Die Aktion wird als 
voller Erfolg gewertet und soll 
im Jahr 2018 fortgesetzt wer-
den.

Handball-Regionalliga: 28:24-Sieg gegen Überruhr

Verkauf von »Kurvenkalender« kommt sozialer Einrichtung zu Gute

Mit 28:24 (16:7) gewannen Fortunas Handball-Damen das erste Spiel der Rückrunde gegen die SG Überruhr. Gleichzeitig 
revanchierte sich die Mannschaft für die Auftaktniederlage in Essen. Die Nachwuchsteams mussten am vergangenen 
Wochenende jedoch Niederlagen einstecken.

Im Dezember 2017 haben die Ultras Düsseldorf den sogenannten "Kurvenkalender" verkauft. Unter anderem war UD 
auch auf dem Fortuna-Weihnachtsmarkt in Flingern aktiv. Ehemalige Spieler wie Sascha Rösler und Axel Bellinghausen 
unterstützen die Gruppe ebenfalls. Der Verkaufserlös wurde von den Ultras auf glatte 3.000 Euro aufgerundet und 
vollständig an den Düsseldorfer »Gute-Nacht-Bus« gespendet. 

Fortuna-Damen gewinnen
Rückrundenauftakt 

UD spenden 3.000 Euro
für »Gute-Nacht-Bus«

Zeigen stets vollen Einsatz: Fortunas Handballerinnen.

3.000 Euro gehen von den Ultras an den »Gute-Nacht-Bus«.
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 TESTSIEGER
UND WANN TESTEN SIE UNS?

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH • SENEFELDERSTRASSE 2B • 38124 BRAUNSCHWEIG

Theodorstraße 283 
40472 Düsseldorf

WWW.KUECHENAKTUELL.DE    

•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  



DAS F95-EMOJI-RÄTSEL
Das Fortuna-Quiz springt ins 21. Jahrhundert: Ab sofort gibt 

es auf der letzten Seite der »Fortuna Aktuell« nicht mehr das 
klassische »A, B oder C?«-Quiz, sondern knifflige Bilderrätsel 

in Emoji-Form. Die kleinen Bildchen, die Menschen seit Jahren 
von einem Handy aufs andere schicken, stellen in Kombination 

Heimspiel für Heimspiel verschiedene Begriffe dar. 

 In der heutigen Ausgabe geht es um
KARNEVAL!

Wer schafft es, alle zu erraten? 
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DIE »HOCHKÖNIG-FANBANK«
Auf dem »Gipfel der Gefühle«

Neben den Trainerbänken am Spielfeldrand: Die Hochkönig-Fanbank liefert bestes Stadionerlebnis.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Part-
ner Hochkönig verlosen auch in 
dieser Saison zu jedem Heimspiel 
wieder 2 x 2 Plätze auf der »Hoch-
könig-Fanbank«. Diese steht bei 
den Heimspielen der Rot-Weißen 
in der ESPRIT arena unweit der 
Seitenlinie. Man ist also noch näher 
am Spielgeschehen, als man dies 
auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost 
zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:
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01. Spieltag (28.-31.07.2017)
20:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 0:1 (0:0)
13:00 FC Ingolstadt : Union Berlin 0:1 (0:0)
15:30 SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : Jahn Regensburg 2:1 (1:1)
13:30 1.FC Nürnberg : 1.FC Kaiserslautern 3:0 (2:0)
15:30 Holstein Kiel : SV Sandhausen 2:2 (0:2)
  Dynamo Dresden : MSV Duisburg 1:0 (0:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:1)
20:00 1.FC Heidenheim : Erzgebirge Aue 2:1 (1:1)

02. Spieltag (04.-07.08.2017)
18:30 Union Berlin : Holstein Kiel 4:3 (3:3)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 1:0 (0:0)
20:30 1.FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 1:1 (1:0)
13:00 MSV Duisburg : VfL Bochum 1:1 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : 1.FC Heidenheim 2:0 (1:0)
13:30 Jahn Regensburg : 1.FC Nürnberg 0:1 (0:0)
15:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld 1:2 (0:2)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)
20:30 FC St. Pauli : Dynamo Dresden 2:2 (1:1)

03. Spieltag (18.-21.08.2017)
18:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli 3:0 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
13:00 Dynamo Dresden : SV Sandhausen 0:4 (0:1)
  1.FC Heidenheim : MSV Duisburg 1:2 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1.FC Kaiserslautern 2:0 (1:0)
 13:30 FC Ingolstadt : Jahn Regensburg 2:4 (0:1)
  1.FC Nürnberg : Union Berlin 2:2 (0:0)
  Holstein Kiel : SpVgg Greuther Fürth 3:1 (2:1)
20:30 Arminia Bielefeld : VfL Bochum 2:0 (2:0)

04. Spieltag (25.-28.08.2017)
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 0:1 (0:0)
  MSV Duisburg : SV Darmstadt 98 1:2 (1:1)
13:00 FC St. Pauli : 1.FC Heidenheim 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1.FC Nürnberg 3:1 (0:0)
  Jahn Regensburg : Holstein Kiel 1:2 (1:2)
13:30 Union Berlin : Arminia Bielefeld 1:1 (0:0)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden 3:2 (2:1)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:0)
20:30 1.FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:1)

05. Spieltag (08.-11.09.2017)
18:30 Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)
  1.FC Heidenheim : Jahn Regensburg 1:3 (0:0)
13:00 FC Ingolstadt : Erzgebirge Aue 1:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : MSV Duisburg 0:4 (0:1)
  Holstein Kiel : 1.FC Kaiserslautern 2:1 (1:0)
13:30 SV Darmstadt 98 : VfL Bochum 1:2 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 1:1 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Union Berlin 3:2 (1:0)
20:30 1.FC Nürnberg : FC St. Pauli 0:1 (0:0)

06. Spieltag (15.-17.09.2017)
18:30 Erzgebirge Aue : Holstein Kiel 0:3 (0:2)
19:00 Union Berlin : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 0:4 (0:4)
  SV Sandhausen : 1.FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)
  MSV Duisburg : 1.FC Nürnberg 1:6 (0:2)
13:30 SV Darmstadt 98 : Arminia Bielefeld 4:3 (1:2)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf 3:1 (2:0)
  VfL Bochum : 1.FC Heidenheim 1:2 (1:1)
  Jahn Regensburg : Dynamo Dresden 0:2 (0:0)

07. Spieltag (19.-21.09.2017)
18:30 FC Ingolstadt : MSV Duisburg 2:2 (1:1)
  SV Sandhausen : Union Berlin 1:0 (0:0)
  1.FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue 0:2 (0:1)
  Holstein Kiel : FC St. Pauli 0:1 (0:1)
18:30 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 3:0 (2:0)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld 0:2 (0:0)
  1.FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
  Fortuna Düsseldorf : Jahn Regensburg 1:0 (0:0)
20:30 1.FC Nürnberg : VfL Bochum 3:1 (1:1)

08. Spieltag (22.-25.09.2017)
18:30 Erzgebirge Aue : SV Sandhausen 1:0 (1:0)
  MSV Duisburg : Holstein Kiel 1:3 (0:1)
13:00 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:2)
  Arminia Bielefeld : 1.FC Heidenheim 1:1 (0:0)
  Jahn Regensburg : Eintr. Braunschweig 2:1 (0:1)
13:30 SV Darmstadt 98 : Dynamo Dresden 3:3 (1:2)
  SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Nürnberg 1:3 (0:1)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 2:0 (2:0)
20:30 Union Berlin : 1.FC Kaiserslautern 5:0 (4:0)

09. Spieltag (29.09.-02.10.2017) 
18:30 FC Ingolstadt : SV Darmstadt 98 3:0 (1:0) 
 1.FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth 3:0 (0:0)
13:00 1.FC Nürnberg : Arminia Bielefeld 1:2 (0:0) 
 Erzgebirge Aue : Union Berlin 1:2 (0:0) 
 Holstein Kiel : VfL Bochum 3:0 (2:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli 0:2 (0:0)
 1.FC Heidenheim : Dynamo Dresden 0:2 (0:1) 
 SV Sandhausen : Jahn Regensburg 2:0 (0:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : MSV Duisburg 3:1 (2:0)

10. Spieltag (13.-16.10.2017)
18:30 FC St. Pauli : 1.FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
  MSV Duisburg : Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:00 Dynamo Dresden : FC Ingolstadt 2:2 (1:2)
  VfL Bochum : SV Sandhausen 2:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)
13:30 1.FC Heidenheim : Holstein Kiel 3:5 (1:2)
  SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue 2:1 (1:0)
  Jahn Regensburg : Union Berlin 0:2 (0:1)
20:30 SV Darmstadt 98 : 1.FC Nürnberg 3:4 (1:1)

11. Spieltag (20.-23.10.2017)
18:30 FC Ingolstadt : 1.FC Heidenheim 3:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 1:0 (1:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:0 (1:0)
  Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 3:1 (2:0)
  Holstein Kiel : Arminia Bielefeld 2:1 (0:0)
13:30 1.FC Nürnberg : Dynamo Dresden 2:1 (1:0)
  1.FC Kaiserslautern : MSV Duisburg 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Jahn Regensburg 1:0 (0:0)
20:30 SV Sandhausen : FC St. Pauli 1:1 (0:0)

12. Spieltag (27.-30.10.2017)
18:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  Arminia Bielefeld : FC Ingolstadt 1:3 (1:2)
13:00 SV Darmstadt 98 : Holstein Kiel 1:1 (1:1)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  Jahn Regensburg : 1.FC Kaiserslautern 3:1 (2:1)
13:30 1.FC Heidenheim : 1.FC Nürnberg 1:0 (0:0)
  MSV Duisburg : Union Berlin 1:1 (0:0)
16:00 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 1:1 (1:0)
20:30 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)

13. Spieltag (03.-06.11.2017)
18:30 SV Sandhausen : MSV Duisburg 0:1 (0:1)
  1.FC Kaiserslautern : VfL Bochum 0:0 (0:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
  Union Berlin : FC St. Pauli 1:0 (0:0)
  Jahn Regensburg : SpVgg Greuther Fürth 3:2 (2:1)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1.FC Heidenheim 2:2 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld 1:1 (1:0)
  Holstein Kiel : Dynamo Dresden 3:0 (1:0)
20:30 1.FC Nürnberg : FC Ingolstadt 1:2 (1:1)

14. Spieltag (17.-20.11.2017)
18:30 SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen 1:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:0)
13:00 1.FC Heidenheim : Union Berlin 4:3 (1:0)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)
  1.FC Nürnberg : Holstein Kiel 2:2 (0:0)
13:30 FC Ingolstadt : Fortuna Düsseldorf 1:0 (1:0)
  FC St. Pauli : Jahn Regensburg 2:2 (2:2)
  MSV Duisburg : Erzgebirge Aue 3:0 (0:0)
20:30 Dynamo Dresden : 1.FC Kaiserslautern 1:2 (1:0)

15. Spieltag (24.-27.11.2017)
18:30 Union Berlin : SV Darmstadt 98 3:3 (1:0)
  SV Sandhausen : 1.FC Heidenheim 1:2 (1:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1.FC Nürnberg 2:3 (1:1)
  Holstein Kiel : FC Ingolstadt 0:0 (0:0)
 Jahn Regensburg : MSV Duisburg 4:0 (3:0)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 4:0 (2:0)
  1.FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld 0:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1:1 (1:1)
20:30 Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden 1:3 (1:3)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

16. Spieltag (01.-04.12.2017)
18:30 1.FC Heidenheim : 1.FC Kaiserslautern 3:2 (0:0)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 5:0 (1:0)
13:00 1.FC Nürnberg : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  MSV Duisburg : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (2:0)
  Holstein Kiel : Fortuna Düsseldorf 2:2 (0:1)
 13:30 SV Darmstadt 98 : Jahn Regensburg 0:1 (0:0)
  Dynamo Dresden : Erzgebirge Aue 4:0 (2:0)
  VfL Bochum : Union Berlin 2:1 (1:1)
20:30 FC Ingolstadt : Eintr. Braunschweig 0:2 (0:0)

17. Spieltag (08.-11.12.2017)
18:30 Eintr. Braunschweig : Holstein Kiel 0:0 (0:0)  
 Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 1:0 (1:0)
13:00 Union Berlin : Dynamo Dresden 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  Jahn Regensburg : VfL Bochum 0:1 (0:1)
13:30 FC St. Pauli : MSV Duisburg 2:2 (0:1)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld 3:1 (1:0)
13:45 1.FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 1:1 (1:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : 1.FC Nürnberg 0:2 (0:0)

DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 12.08.2017, 18:30 Uhr
Arminia Bielefeld  : Fortuna Düsseldorf    1:3 n.V. (0:0)
2. Hauptrunde:   Dienstag, 24.10.2017, 18:30 Uhr
Fortuna Düsseldorf : Bor. M´Gladbach 0:1 (0:0)
Achtelfinale  19.12.2017 - 20.12.2017
Viertelfinale  06.02.2018 - 07.02.2018
Halbfinale  17.04.2018 - 18.04.2018
Finale   19.05.2018

18. Spieltag (15.-18.12.2017)
18:30 Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)
  Union Berlin : FC Ingolstadt 1:2 (0:0)
13:00 1.FC Kaiserslautern : 1.FC Nürnberg 1:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : 1.FC Heidenheim 1:1 (1:0)
  Jahn Regensburg : Arminia Bielefeld 3:2 (2:1)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 1:1 (1:0)
  SV Sandhausen : Holstein Kiel 3:1 (0:0)
  MSV Duisburg : Dynamo Dresden 2:0 (1:0)
20:30 FC St. Pauli : VfL Bochum 2:1 (1:0)

19. Spieltag (23.-25.01.2018)
18:30 VfL Bochum : MSV Duisburg 0:2 (0:2)
20:30 FC Ingolstadt : SV Sandhausen 0:0 (0:0)
  1.FC Nürnberg : Jahn Regensburg 2:2 (1:2)
  Holstein Kiel : Union Berlin 2:2 (2:1)
20:30 1.FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig 2:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue 2:1 (1:0)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)
20:30 Dynamo Dresden : FC St. Pauli 1:3 (0:1)
21.02.,  SV Darmstadt 98 : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)

20. Spieltag (26.-29.01.2018)
18:30 Union Berlin : 1.FC Nürnberg 0:1 (0:1)
  Jahn Regensburg : FC Ingolstadt 3:2 (0:2)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : Holstein Kiel 0:0 (0:0)
  1.FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf 1:3 (0:0)
  MSV Duisburg : 1.FC Heidenheim 3:3 (1:3)
13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 (0:1)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig 1:3 (1:2)
20:30 VfL Bochum : Arminia Bielefeld 0:1 (0:0)

21. Spieltag (02.-05.02.2018)
18:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1.FC Nürnberg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:00 FC Ingolstadt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1.FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Holstein Kiel : Jahn Regensburg -:- (-:-)
13:30 SV Darmstadt 98 : MSV Duisburg -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum -:- (-:-)
20:30 Arminia Bielefeld : Union Berlin -:- (-:-)

22. Spieltag (09.-12.02.2018)
18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1.FC Kaiserslautern : Holstein Kiel -:- (-:-)
13:00 Union Berlin : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  MSV Duisburg : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Jahn Regensburg : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt -:- (-:-)
20:30 FC St. Pauli : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)

23. Spieltag (16.-19.02.2018)
18:30 1.FC Heidenheim : VfL Bochum -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:00 FC Ingolstadt : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Holstein Kiel : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : Union Berlin -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Jahn Regensburg -:- (-:-)
  1.FC Nürnberg : MSV Duisburg -:- (-:-)

24. Spieltag (23.-26.02.2018)
18:30 Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  Jahn Regensburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:00 Union Berlin : SV Sandhausen -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  MSV Duisburg : FC Ingolstadt -:- (-:-)
13:30 SV Darmstadt 98 : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Holstein Kiel -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)

25. Spieltag (02.-05.03.2018)
18:30 Dynamo Dresden : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1.FC Kaiserslautern : Union Berlin -:- (-:-)
13:00 SV Sandhausen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  1.FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Holstein Kiel : MSV Duisburg -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : Jahn Regensburg -:- (-:-)
  1.FC Heidenheim : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli -:- (-:-)
20:30 FC Ingolstadt : VfL Bochum -:- (-:-)

* Dieser Spieltag
 ist noch nicht fix terminiert.

Hinweis: Die exakten Termine werden 
immer erst einige Wochen vor den 
Spielen bekannt gegeben. Zudem kann 
es aufgrund aktueller Ereignisse zu 
Terminänderungen kommen.

26. Spieltag (09.-12.03.2018)
18:30 Dynamo Dresden : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
13:00 SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfL Bochum : Holstein Kiel -:- (-:-)
13:30 Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  MSV Duisburg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  Jahn Regensburg : SV Sandhausen -:- (-:-)

27. Spieltag (16.-19.03.2018)
18:30 Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  Holstein Kiel : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
13:00 Union Berlin : Jahn Regensburg -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
  1.FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : MSV Duisburg -:- (-:-)
  1.FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
120:30 Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

28. Spieltag (31.03.-02.04.2018)*
 SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : Union Berlin -:- (-:-)
 VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : Holstein Kiel -:- (-:-)
 MSV Duisburg : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : Erzgebirge Aue -:- (-:-)

29. Spieltag (06.-09.04.2018)*
 FC Ingolstadt : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Union Berlin : MSV Duisburg -:- (-:-)
 SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli -:- (-:-)
 Holstein Kiel : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

30. Spieltag (13.-16.04.2018)*
 FC Ingolstadt : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 SV Darmstadt 98 : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Holstein Kiel -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 FC St. Pauli : Union Berlin -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 VfL Bochum : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 MSV Duisburg : SV Sandhausen -:- (-:-)

31. Spieltag (20.-23.04.2018)*
 Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 Union Berlin : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-)
 SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : MSV Duisburg -:- (-:-)
 Holstein Kiel : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : FC St. Pauli -:- (-:-)

32. Spieltag (27.-30.04.2018)*
 FC Ingolstadt : Holstein Kiel -:- (-:-)
 SV Darmstadt 98 : Union Berlin -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 MSV Duisburg : Jahn Regensburg -:- (-:-)

33. Spieltag (06.05.2018)
 15:30 Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt -:- (-:-)
 Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
 SpVgg Greuther Fürth : MSV Duisburg -:- (-:-)
 SV Sandhausen : 1.FC Nürnberg -:- (-:-)
 Fortuna Düsseldorf : Holstein Kiel -:- (-:-)
 1.FC Kaiserslautern : 1.FC Heidenheim -:- (-:-)
 Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden -:- (-:-)
 Jahn Regensburg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

34. Spieltag (13.05.2018)
15:30 FC Ingolstadt : 1.FC Kaiserslautern -:- (-:-)
 SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
 Dynamo Dresden : Union Berlin -:- (-:-)
 1.FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
 VfL Bochum : Jahn Regensburg -:- (-:-)
 1.FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen -:- (-:-)
 MSV Duisburg : FC St. Pauli -:- (-:-)
 Holstein Kiel : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
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